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Vorwort
Zur 22. Ausgabe unserer Schulzeitung KlARSicht
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kollegin-
nen und Kollegen, liebe Eltern, liebe Leserinnen 
und Leser,

endlich ist es wieder soweit! Nach drei Jahren der 
Pause können wir die aktuelle Ausgabe der 
Schulzeitung KlARSicht in unseren Händen hal-
ten. Mein Dank richtet sich an die Schülerinnen 
und Schüler des Wahlpflichtunterrichtskurses 
„KlARSicht“, an Frau Hackel und an Herrn Wolf, 
die während des Schuljahres 2022/2023 an der 
Erstellung dieser Ausgabe gearbeitet haben.

Das Schuljahr 2022/2023 war für die Schulge-
meinde ein ganz besonderes „normales“ Schul-
jahr. Denn in diesem Schuljahr gab es keine Ein-
schränkungen mehr durch die Corona Pandemie. 
Unsere Schülerinnen und Schüler der Jahrgänge 
6. und 10. fuhren im Oktober 2022 auf Klassen-
fahrten, der Spanienaustausch konnte durchge-
führt werden und auch die Wintersportwoche im 
Jahrgang 8 führte die Schülerschaft ins winterli-
che Südtirol. Im Mai 2023 stand für unsere Latein-
schülerinnen und Lateinschüler die Romfahrt an 
und die Bläsergruppe des 6. Jahrgangs führte ei-
nige Probetage vor dem Frühlingskonzert am 
24.05.2023 durch. Für die Schülerinnen und 
Schüler der Französischkurse ging es für einen 
Tag nach Straßburg zum Europaparlament und 
die Englandfahrt Ende Juni ermöglichte es unse-
ren Schülerinnen und Schüler aus der 7. Jahr-
gangsstufe ihre Kenntnisse im Umgang mit der 
englischen Sprache im Alltag anzuwenden. Wir 
sind froh, dass unsere Schülerinnen und Schüler 
diese großartigen Fahrten wieder durchführen 
konnten, denn insbesondre die gemeinsamen Er-
lebnisse während der Fahrten bleiben für immer in 
Erinnerung und sie sind für unsere Schulgemein-
de von unschätzbarem Wert (Stichwort: Gemein-
schaft).

Jeder von Ihnen kennt sie, die grünen Kreideta-
feln! Meine Internetrecherche hat ergeben, dass 
die grünen Kreidetafeln erstmalig im Jahre 1809 
an einer öffentlichen Schule in Philadelphia (USA) 
eingesetzt wurden. An der ARS haben die Kreide-
tafeln seit November 2022 ausgedient, denn wir 
haben in allen Unterrichtsräumen digitale Tafeln 
installiert bekommen. Wenn die ARS im Laufe des 
Jahres 2023 dann noch ans Glasfasernetz ange-
schlossen wird, profitieren die Lernenden und 
Lehrenden zusätzlich von schnellem Internet.

Noch im ersten Halbjahr des Schuljahres 
2022/2023 wurde die Adolf-Reichwein-Schule als 
eine von 20 Schulen in Hessen mit dem Siegel 

„Digitale Schule“ durch das Hessische 
Kultusministerium ausgezeichnet. Die erhaltene 
Auszeichnung ist für 3 Jahre gültig und kann nach 
dieser Zeit durch eine Rezertifizierung bestätigt 
werden. Die Schulgemeinde hat sich mit der im 
April 2023 eingereichten Bewerbung um das neue 
Unterrichtsfach „Digitale Welt“ für den 
kommenden Jahrgang 5 im Schuljahr 2023/2024 
auf den Weg gemacht, sich weiter für eine 
zeitgemäße Bildung in der digitalen Welt stark zu 
machen. 

Wie wichtig Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
die Übernahme von Verantwortung ist, zeigte uns 
leider einmal mehr eine Naturgewalt. Ein 
furchtbares Erdbeben erschütterte die Türkei und 
den Norden Syriens am 6. Februar 2023. Für uns 
als Schulgemeinde war klar, hier möchten wir 
helfen. Die Schülervertretung (SV) organisierte 
gemeinsam mit den Vertrauenslehrkräften Frau 
Yesilhark und Herrn Kilinc Spendenaktionen in 
Form von Kuchenverkäufen. Ein herzliches 
Dankeschön an die vielen Schülerinnen und 
Schüler, Eltern, Kolleginnen und Kollegen, die 
durch Spenden und Kuchenspenden zu einer 
Spendensumme ca. 2550 € für ein Waisenhaus in 
Istanbul beitrugen.

Den Abgängerinnen und Abgängern unserer 9. 
Hauptschul-, 10. Realschul- und 10 Gymna-
sialklassen wünsche ich auf ihrem weiteren 
Lebensweg alles erdenklich Gute und hoffe, dass 
eure Wünsche in Erfüllung gehen und ihr eure 
gesteckten Ziele erreicht. Ein persönliches 
Dankschön möchte ich an dieser Stelle an die 
gesamte Schulgemeinde richten, die mich 
herzlich im August 2022 als neuen Schulleiter 
aufgenommen hat. Vielen Dank und schöne 
Sommerferien!  

Ein weiterer, abschließender Dank, gilt auch 
unseren Sponsoren, die durch ihre Anzeigen das 
kostenlose Verteilen der KlARSicht für alle unsere 
Schülerinnen und Schüler ermöglichen: 
Baugenossenschaft Langen, Bundesagentur für 
Arbeit, Sparkasse Langen-Seligenstadt, Stadt-
werke Langen, typographics GmbH, Volksbank 
Dreieich-Offenbach

Langen, Juli 2023

gez. M. Becker
(Schulleiter)

1.170
Schülerinnen 
und Schüler

Lehrerinnen und Lehrer im Schuljahr 2022/23
Foto: KRÖGER Photography & Imaging GmbH

87
Lehrerinnen 
und Lehrer

15
iPad-Klassen

48
Klassen
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Corona-Chronik
Ein zeitlicher Überblick über die Corona-Pandemie

Januar 2020

Erster Coronafall 
in Deutschland.

Februar 2020

Die 40. Winter-
sportwoche im 
Ahrntal findet 

statt.

März 2020

WHO erklärt Co-
rona zur weltwei-

ten Pandemie

Ab 13.03.
Schulen werden 
geschlossen und 

alle gehen ins 
Homeschooling.

AHA (Abstand, 
Hygiene und All-
tagsmaske)-Re-
geln werden ein-

geführt.

22.03.
1. Corona-Lock-

down

Verbot von An-
sammlungen von 

mehr als zwei 
Menschen

April 2020

Unterricht findet 
nur im Home-

schooling statt.

21.04.
Die Maskenpflicht 
wird eingeführt.

Mai 2020

18.05.
Frau Kral verkün-
det die, dass die 
Schule wieder 
geöffnet wird.

Maskenpflicht, 
AHA-Regeln, 

Wechselunter-
richt, feste Sitz-
pläne und Qua-
rantäne bestim-

men den 
Schulalltag.

Alle Fahrten und 
Praktika werden 

bis zu den 
Herbstferien ab-

gesagt.

Juni 2020

02.06.
Präsensunterricht 

findet in Klein-
gruppen statt.

Der Sport- und 
WP-Unterricht fin-

det nicht statt.

Für die Zeugnis-
noten werden nur 

die Leistungen 
bist 13.03. be-
rücksichtigt.

Die Corona-War-
App wird veröf-

fentlicht.

Juli 2020

Verabschiedung 
der Abschluss-

klassen klassen-
weise in der Aula 
ohne Publikum 
aber mit You-

Tube-Lifestream.

Die KlARSicht Nr. 
21 erscheint mit.

August 2020

Nach den Som-
merferien zu-

nächst wieder re-
gulärer Schulbe-

trieb.

Oktober 2020

28.10.
Aufgrund steigen-
der Infektionszah-
len wird ein teil-

weiser Lockdown 
beschlossen. Re-
staurants, Frei-

zeiteinrichtungen 
werden geschlos-
sen, Kontaktbe-
schränkungen 

verschärft, aber 
der Präsenzun-
terricht geht wei-

ter.

Dezember 2020

Die Infektions-
zahlen steigen.

Die Weihnachts-
ferien beginnen 

zwei Tage früher.

Es gibt den ers-
ten Corona-Impf-

stoff

Januar 2021

06.01.
Zweiter Corona-

Lockdown

11.01.
Der Unterricht fin-
det im Distanzun-

terrichtformat 
statt und darf 
auch benotet 

werden.

Erste Impfzentren 
öffnen.

Februar 2021

Die Zeugnisaus-
gabe zum Ende 

des 1. Halbjahres 
entfällt. Die Zeug-
nisse wurde erst 
später den Schü-

lerinnen und 
Schülern über-

reicht.

Fasching fällt 
aus.

März 2021

08.03.
Gratis-Schnell-
tests wurden an 
alle hessischen 
Schulen ausge-

geben.

April 2021

19.04.
Die Corona-Test-
pflicht an Schulen 
wird eingeführt.

Zweimal pro Wo-
che muss ein ne-
gativer Schnell-
test nachgewie-

sen werden.

Ein Durcheinan-
der zwischen 
Jahrgängen, 

Klassen im Di-
stanz-, Präsens- 
und Wechselun-

terricht.

Mai 2021

12.05.
Das Corona-Ka-
binett beschließt 
Lockerungen: Ab 
einer anhalten-

den Inzidenz un-
ter 100 können 
Schulen unter 

Auflagen wieder 
öffnen.

Ein negatives 
Testergebnis ver-
pflichtet zur Teil-
nahme am Prä-
senzunterricht.

August 2021

Das Corona-Test-
Heft wird einge-

führt.

Oktober 2021

Frau Morgenroth 
verlässt die ARS 
und wechselt ins 
staatliche Schul-

amt.

Frau Jäger wird 
unsere neue stell-

vertretende 
Schulleiterin.

Juli 2021

Die Lehrerinnen 
und Lehrer erhal-
ten Dienst-iPads.

Juli 2022

Frau Kral hat Co-
rona und verab-
schiedet sich mit 
einem Video von 
der Schulgemein-
de in den Ruhe-

stand.

April 2023

08.04.
In Hessen enden 
alle Corona-Maß-

nahmen.

QUARANTÄNE
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Welcher Beruf passt zu dir
und deinen Talenten?
Dir ist unklar, was du nach der Schule machen willst?

Frag die Berufsberatung.
Sprich hier in der Schule mit Frau Gotthold. Oder hol dir einen Termin unter Telefon

0800 4 5555 00 oder per Mail an offenbach.berufsberatung@arbeitsagentur.de und

lass dich in der Agentur für Arbeit beraten. Die ist gleich um die Ecke im Rathaus.

Publication name: Anzeige A4 1/1 generated: 2023-07-03T09:02:43+02:00

Pro Reichwein - Mitglied werden!
Wir ziehen alle an einem Strang! - Ziehen Sie mit!
Beitrittserklärung zum Förderverein der Adolf-Reichwein-Schule Langen e.V.

So geht’s: Einfach diesen Abschnitt ausfüllen, unterschreiben, ausschneiden und über Ihr Kind im 
Schulsekretariat abgeben.

Ich möchte Mitglied im Förderverein der Adolf-Reichwein-Schule Langen e.V. werden.

Ich möchte im Verein mitarbeiten, und zwar

⃞ regelmäßig

⃞ nur ab und zu auf Anfrage

Berufe, Hobbys, Kenntnisse, Fähigkeiten, die ich einbringen kann:

_________________________________________________________________________________

Für diese Vorhaben möchte ich mich gerne einsetzen:

⃞ Schulfrühstück, ⃞ Mittagstisch, ⃞ Nachmittagsangebot, ⃞ Sachmittelanschaffungen, 
⃞ Schulhofgestaltung, ⃞ Schulprojekte, Schulpartnerschaft, ⃞ Öffentlichkeitsarbeit, 

⃞ Schulfeste/Veranstaltungen, ⃞ Sponsoren - und Sprenden-Akquisition, ⃞ Eigene Vorschläge:

_________________________________________________________________________________

Wünsche/Fragen an den Förderverein:

_________________________________________________________________________________

SEPA-Lastschriftmandat

Hiermit ermächtige ich den Förderverein der Adolf-Reichwein-Schule widerruflich, meinen 
Mitgliedsbeitrag bei Fälligkeit zu Lasten des nachfolgenden Kontos einzuziehen:

Kontoinhaber/in: ______________________________________________

IBAN:   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __ __ __   __ __

BIC:    __ __ __ __ __ __ __ __ __ __ __
Falls mein Konto nicht die erforderliche Deckung aufweist, besteht seitens des kontoführenden Instituts keine Verpflichtung zur Einlösung. 
Sollte die Lastschrift von der Bank zurückgegeben werden, gehen die damit verbundenen Bankgebühren zu meinen Lasten.

___________________                  __________________________

⃞ Neuanmeldung       ⃞ Änderungsmitteilung

Name, Vorname:

Str. und Nr.:

PLZ:

Ort:

Telefon

E-Mail

Name des Kindes:

Klasse:
⃞ Neues Mitglied
Ich zahle einen jährlichen Mitgliedsbeitrag von 
______€.
⃞ Bereits Mitglied
Ich ändere meinen jährlichen Mitgliedsbeitrag 
auf ______€.

Datum Unterschrift
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Von links: Ferdinand Reiff (Hauptschulzweigleiter), Annette Jäger (Stellvertretende Schulleiterin), Nina Schilling 
(Stufenleiterin der Jahrgänge 5 und 6), Nurdagül Ceri (Gymnasialzweigleiterin), Michael Becker (Schulleiter) 

und Susanne Hauer (Realschulzweigleiterin), Foto: KRÖGER Photography & Imaging GmbH

Wechsel in der Schulleitung
Neuer Wind an der Spitze der Adolf-Reichwein-Schule
Nachdem Antje Morgenroth (ehemalige Stellver-
tretende Schulleiterin) ins staatliche Schulamt 
nach Offenbach gewechselt ist und Marianne Kral 
(ehemalige Schulleiterin) ihren wohlverdienten 
Ruhestand angetreten hat, waren alle an der ARS 
gespannt, wie es weitergeht. In diesem kurzen Ar-
tikel stellen wir kurz unsere neue Schulleitung vor:

Schulleiter: Michael Becker
Er wechselte von der Weibelfeldschule Dreieich 
dieses Schuljahr zu uns an die Schule. Dort war 
er zuvor der stellvertretende Schulleiter. Wenn er 
nicht gerade unsere Schule leitet, unterrichtet 
Herr Becker die Fächer Mathematik und Sport.

Stellvertretende Schulleiterin: Annette Jäger
Frau Jäger hat vorher souverän den Realschul-
zweig geleitet. Jetzt hat sie das Amt der stellver-
tretenden Leitung inne und ist unteranderem für 
die Stundenplangestaltung verantwortlich. Frau 
Jäger ist eine Naturwissenschaftlerin und brennt 
für die Fächer Mathematik und Physik

Stufenleiterin der Jahrgänge 5 und 6: Nina 
Schilling
Frau Schilling befasst sich mit den Anliegen, Fra-
gen und Problemen unserer jüngsten Schülerin-

nen und Schüler bis zur 6. Klasse. Nebenbei 
unterrichtet sie noch Englisch und Geschich-
te.

Hauptschulzweigleiter: Ferdinand Reiff
Herr Reiff ist der Ansprechpartner, wenn es 
um den Hauptschulzweig geht. Als gelernter 
Gartenlandschaftsbauer packt er Dinge an 
und setzt sie um. Zudem ist er ein sagenhaf-
ter Musiker und unterrichtet die Fächer 
Deutsch und Musik.

Realschulzweigleiterin: Susanne Hauer
Sie ist frisch aus dem Kollegium in die Schul-
leitung aufgestiegen und tritt als neue Real-
schulzweigleiterin in die Fußstapfen von Frau 
Jäger. Frau Hauer jongliert im Matheunter-
richt mit zahlen und quält im Englischunter-
richt die Schüler mit Vokabeltests.

Gymnasialzweigleiterin: Nurdagül Ceri
Frau Ceri leitet den Gymnasialzweig. Sie  ist 
die Nachfolgerin von Stefan Kirchmaier, der 
jetzt stellvertretender Schulleiter der Drei-
eichschule ist. Nebenbei unterrichtet sie die 
Fächer Biologie und Mathematik. 

Nimet Irmak
Mathe, Powi

Was mir am Beruf der Lehrerin gefällt:
Ist die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen. Sie zu 
unterstützen, zu motivieren und auch auf die Zu-
kunft vorzubereiten.

Mein erster Eindruck:
Von der Schule und den Schüler/innen ist sehr po-
sitiv. Die Schülerinnen und Schüler sowie das Kol-
legium sind nett und hilfsbereit. Die technische 
Ausstattung bietet viele Möglichkeiten und macht 
den Unterricht abwechslungsreicher.

Meine Hobbys:
Sind Reisen und Lesen.

Betül Sahin
Deutsch, Geschichte

Was mir am Beruf des Lehrers gefällt:
Die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und für 
diese eine Bezugsperson sein zu dürfen. Mit den 
Kindern gemeinsam Spaß am Lernen haben, sie 
zu motivieren und sie in ihrer Persönlichkeitsent-
wicklung begleiten zu dürfen!

Wäre ich jetzt keine Lehrerin…
dann wäre ich jetzt Flugbegleiterin oder Künstle-
rin.

Meine Heimatländer…
sind Deutschland und Vietnam.

Meine Hobbys sind:
Malen, Kampfsport trei-
ben, Reisen, Freunde 
treffen.

Thi Nguyen
Geschichte, Kunst

Niklas Hennemann
Deutsch, Biologie
Wäre ich jetzt kein Lehrer:
Ich wär mit großer Wahrscheinlichkeit im (Lokal) 
Journalismus oder in der Biologie gelandet – ide-
alerweise in der Forschung

Mein erster Eindruck:
Mir gefällt vor allem das freundliche Miteinander 
unter den Kollegen, aber auch den Schülerinnen 
und Schülern. Die ARS halte ich für eine sehr mo-
derne Schule mit guter Ausstattung.

Meine Hobbys:
Ich lese gerne ,gehe mit meiner Frau wandern 
und spiele Basketball – auch Spielkonsolen sind 
m i r nicht fremd. Seit wenigen Mo-

naten wurden die meisten 
dieser Hobbys jedoch ge-
gen eine noch viel schö-
nere Aktivität abgelöst: 
Zeit mit meiner Tochter 
zu verbringen.

Wo sehen Sie sich in 10 Jahren:
Weiterhin als Lehrerin. Darüber hinaus würde ich 
auch gerne an Bildungsprojekten auf internationa-
ler Ebene mitwirken

Mein erster Eindruck:
Besonders an der ARS finde ich die Vielzahl an 
Angeboten, wie den IPad - Klassen, AGs, das      
Frühlingskonzert, die Kunstprojekte usw. Zudem 
finde ich die Pausenhalle als Aufenthaltsort für 
SchülerInnen in den Pausen großartig
Ihre Ziele für den Unterricht:
Ich möchte ein fundiertes Wissen in den von mir 
unter- richtenden Fächern vermitteln 

Außerdem möchte ich dazu 
ermutigen, Verantwortung 
für das eigene Lernen zu 
übernehmen und selbst-
ständig zu arbeiten. Ich 
möchte helfen, Selbst-
vertrauen aufzubauen, 
Stärken zu erkennen und 

Herausforderungen anzu-
nehmen. 
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Weg mit Schwamm und Kreide
Die neuen i3-Boards
Seit Ende November 2022 hän-
gen die neuen digitalen Tafeln in 
allen Klassen. Sie sind ein wei-
terer Schritt zu einer digital aus-
gestatteten Schule und ersetz-
ten die alten Tafeln. Die Nutzung 
solcher Board’s ist schon in vie-
len Schulen Alltag und nun auch 
bei uns.

Aber was ist ein Smartboard 
überhaupt?
Ein Smartboard ist eine digitale 
Tafel für Schulen. Man kann sie 
gut mit einem iPad vergleichen. 
Die Funktionen sind so gut wie 
identisch, allerdings sind die 
Smartboards natürlich etwas 
größer. Mit einem digitalen Stift 
kann auf den Board’s geschrie-
ben und gemalt werden. 

Links und rechts sind kleine 
Whiteboard’s angebracht wor-
den, auf denen man mit Mar-

kern schreiben kann. 

Das anbauen eines Bords hat 
weniger als einen Tag gedauert 
und die Einrichtung wurde durch 
die Monteure übernommen. 

Was bringen uns die Smart-
boards in den Klassen?
Die Boards sollen den Schultag 
digitaler, einfacher und span-
nender gestalten. Es sind nun 
viele neue Möglichkeiten, wie 
dem funktionierenden Internet 
Zugang oder die Möglichkeit 
Online Präsentationen zuhalten, 
entstanden, die den Unterricht 
sicher aufregender machen. 

Durch den erst kürzlich stattge-
fundenen Pädagogischen Tag, 
in dem es über die Neuheit in 
den Klassenräumen ging, steht 
der Nutzung der Smartboards 
also nichts mehr im Wege und

wir sind gespannt wie unser di-
gitaler Schulalltag jetzt aussieht.

Was sagen die Schüler zu der 
Neuerung in ihren Klassen?
Zum Ende meiner Recherchen 
für diesen Bericht habe ich mich 
etwas bei den Schülern/ innen 
umgehört. Die  Board’s sind mit 
großem Staunen und bewun-
dern von den Schülern/ innen 
aufgenommen worden. Sie sind 
gespannt wie der Unterricht nun 
gestaltet ist und freuen sich da-
mit arbeiten zu können, denn es 
ist für alle eine Neue Erfahrung.

Auszeichnung als Digitale Schule
Wir sind eine moderne Schule!
Die Schulgemeinschaft der 
Adolf-Reichwein Schule hat sich 
bereits vor einigen Jahren dem 
Ziel verschrieben, den Unter-
richt durch digitales Arbeiten zu 
erweitern. Die im Jahr 2019 er-
folgte Einführung von I-Pad 
Klassen ab dem Jahrgang 7, in 
allen Schulzweigen der koope-
rativen Gesamtschule, markier-
te einen Meilenstein auf dem 
Weg hin zur Digitalen Schule. 
Durch dieses Angebot erhalten 
die Schülerinnen und Schüler, 
wenn sie dieses wünschen, die 
Möglichkeit im Unterricht mit di-
gitalen Endgeräten zu arbeiten 
und eigenverantwortlich zu ler-
nen.

Die Arbeit in der digitalen Welt 
muss allerdings begleitet wer-
den, berichtet Frau Susanne 
Hauer, Realschulzweigleiterin. 
Aus diesem Grund erhalten die 
Schülerinnen und Schüler be-
reits im Jahrgang 5, mit dem so-
genannten „Digi-Unterricht“, Un-
terstützung beim Umgang mit 
dem Schulnetzwerk, dem Schul-
portal des Landes Hessen und 
Einblicke in das digitale Arbei-
ten.

Die digitale Welt bietet Chancen 

und Möglichkeiten, jedoch ist 
der Umgang mit social media 
zuweilen gerade für jüngere 
Schülerinnen und Schüler nur 
schwer zu überblicken. Als Un-
terstützung für unsere Schüler-
schaft besteht der Wahlpflicht-
unterricht „Digitale Helden“. 
Jüngere Schülerinnen und 
Schüler werden von älteren 
Schülerinnen und Schülern, den 
digitalen Helden, bei Schwierig-
keiten im Umgang mit social 
media beraten und unterstützt. 

Schule unterliegt ständigen Ein-
flüssen und Veränderungen. 
Um flexibel agieren und das 
„Ohr am Puls der Zeit“ zu ha-
ben, hat sich an der Adolf-
Reichwein-Schule eine Gruppe 
von Lehrkräften zum sog. „Digi-
Team“ zusammengeschlossen. 
Das Digi-Team berät über Neue-
rungen, entwickelt Ideen, pro-
biert und testet aus, bevor Neu-
erungen im Bereich der digita-
len Transformation an der Adolf-
Reichwein-Schule implemen-
tiert werden. 

Durch Fortbildungen und Ko-
operationen entwickelt sich die 
„Digitale Schule“ weiter, wes-
halb Frau Nurdagül Ceri, Gym-

nasialzweigleiterin, einer 2025 
anstehenden Rezertifizierung 
positiv entgegenblickt.

Die gute IT-Ausstattung (volle 
W-Lan Ausleuchtung, ab No-
vember digitale Tafeln in jedem 
Klassenraum) unterstützt das 
digitale Arbeiten an der Adolf-
Reichwein-Schule, worüber 
Schulleiter Michael Becker froh 
und zugleich dankbar ist.

Auf dem Bild ist die I-Pad Klas-
se 9aG des gymnasialen Zwei-
ges mit Ihrer Klassenlehrkraft 
Frau Anne Gasteyer, Frau Nur-
dagül Ceri und Frau Susanne 
Hauer (beide Mitglieder der 
Schulleitung und des „Digi-
Teams“) und Schulleiter Michael 
Becker zu sehen.

Schülerinnen und Schüler einer iPad-Klasse präsentieren das Digitale-Schule-Siegel 
gemeinsam mit Nurdagül Ceri, Anne Gasteyer und Susanne Hauer (vorne mittig von 

links) und Michael Becker (hinten mittig).

Auf dem i3-Board wird gerade unsere Homepage dargestellt.
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Wanderklassen in 7H

 07.10.22 Von Zwingenberg zum Fel-
senmeer (11,9 km)

Wir sind eine Wanderklasse - Wandern ist klasse!

Von links: Carlos, Umut und Jeremy am 07.10.2023
während der Wanderung von Zwingenberg zum Felsenmeer

Die 7aH (Herr Kilic) und 7bH 
(Herr Wolf) sind als Wanderklas-
sen in das neue Schuljahr ge-
startet.

Die Idee dazu ist in den Schul-
jahren 2020/21 und 2021/22 
entstanden. Bedingt durch die 
Corona-Pandemie haben Herr 
Kilic und Herr Wolf mit ihren da-
maligen Klassen immer wieder 
Wanderungen unternommen.

Während dieser Wanderungen 
haben beide Lehrer festgestellt, 
dass einigen Schülerinnen und 
Schülern die regelmäßige Be-
wegung und der Kontakt zur Na-
tur nicht selbstverständlich ist 
und sie sich auch kaum außer-
halb von ihrem Wohnort bewe-
gen und auskennen. Gleichzei-
tig zeigten die Schülerinnen und 
Schüler aber Begeisterung und 
großes Interesse für die Natur 

und sie waren auch sehr stolz 
über die geleisteten Distanzen 
und Höhenmeter und die damit 
verbundenen körperlichen An-
strengungen.

Diese positiven Erlebnisse lie-
ßen sich auch in die Schule 
übertragen und führten zu ei-
nem spürbar besseren Lehrer-
Schüler-Verhältnis und haben 
auch zu einem besseren Klas-
senklima beigetragen.

Darauf aufbauend hat das 
Hauptschulteam ein Konzept er-
arbeitet und in der 4. Gesamt-
konferenz im Schuljahr 2021/22 
der Schulgemeinde vorgestellt, 
sodass die beiden 7H-Klassen 
im Rahmen eines Pilotprojekts 
als Wanderklassen starten 
konnten. 

Seitdem wandern beide Klas-

sen gemeinsam jeden Freitag. 
Vom Konzept her gibt es pro 
Monat zwei bis drei kurze Wan-
derungen und einen Freitag, an 
dem eine lange Wanderung, die 
auch mit einer Zugfahrt in den 
Taunus oder Odenwald verbun-
den ist, ansteht.

Gemeinsam sind die Schülerin-
nen und Schüler der 7aH und 
7bH im Schuljahr 2022/23 
schon 6.292,1 Kilometer ge-
wandert. Das entspricht etwa 
der Entfernung von Langen 
nach New York. Runtergerech-
net auf einen einzelnen Schüler 
ist jeder im Durchschnitt 153,5 
Kilometer gewandert.

Andreas Wolf
Klassenlehrer der 7bH und Mitinitiator der 
Wanderklassen

18.11.22 Rundum die
Saalburg (14 km)

10.03.22 Von Seeheim zur Burg 
Frankenstein (10,8 km)

09.12.22 Zum Trommturm (9,45 km)

24.03.22 Von Oberursel über
den Altkönig (9,31 km)

12.05.22 Von Neu-Isenburg nach 
Frankfurt (11,2 km)

23.06..22 Rundum
Kelkheim (11,5 km)

Die langen Wanderungen 2022/23



Schulfremde und 

Besucher müssen 

sich umgehend im 
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Neue Sitzgruppen Neuer Lesestoff
Der Förderverein unterstützt die 
Anschaffung der neuen Sitzgrup-
pen

Bürgerstiftung Langen unterstützt 
Lesescouts

Die Bürgerstiftung Langen, vertreten durch Herrn 
Uwe Daneke, hat unserer Schülerbücherei einen 
großen Wunsch erfüllt. Für die Lesescouts wur-
den neue Bücher angeschafft, die auf der von 
Frau Schülers geführten „Wunschliste“ standen. 
Damit die Schülerinnen und Schüler auch gemüt-
lich sitzen können, hat die Bürgerstiftung zusätz-
lich die Anschaffung von 3 großen Sitzsäcken er-
möglicht.

Auf dem Bild ist Herr Uwe Daneke (Bürgerstiftung 
Langen) bei der Übergabe der Bücher und Sitzsäcke 

an Frau Schüler und Herr Becker zu sehen.

Die Aula der Adolf-Reichwein-Schule ist 
bekanntlich ein zentraler Ort der Schule. Hier 
befinden sich die Mensa und der Imbiss und 
finden Veranstaltungen statt. Ansonsten ist dieser 
zentrale Raum bisher aber nur ein 
Durchgangsbereich gewesen, um von einem Teil 
der Schule in den anderen zu kommen. 

Das hat sich nun geändert. Bereits im Sommer 
hat die damalige Schulleiterin Frau Kral neue 
Sitzgruppen angeschafft. Die Anschaffung dieser 
Sitzgruppen, die jeweils Platz für 4-6 Schüler:
innen bieten, wurde dabei finanziell vom 
Förderverein ProReichwein unterstützt. 

Die Resonanz zeigt, dass diese Investition eine 
gute Sache war. Dies bestätigt auch das 
Feedback der Schülervertreter. Damit bietet sich 
nun die Möglichkeit, auch in der kühleren 
Jahreszeit die Räume der Schule bestmöglich für 
Gruppenarbeiten oder kleinere Lerngruppen zu 
nutzen. 

Schulordung 

Schülerinnen und Schüler einer iPad-Klasse sitzen in 
der Aula auf einer der neuen Sitzgruppen und lernen.

Schulordung 
Was ist neu in unserer Schulordnung?

Die Handy-nutzung ist für Abschluss-klassen im grünen Klas-s e n z i m m e r gestattet

Für alle gilt:
Die Handynutzung 
ist vor der 1. Stunde 
(bis 7:50 Uhr) und 
in der Mittagspause 
(von 13:00 Uhr bis 
13:45 Uhr) auf dem 
Schulgelände ge-
stattet

Tablets dürfen 
in den Pausen 
für schulische 
Zwecke benutzt 
werden

Die Nutzung der Handys liegt unter der besonderen Beachtung der Per-
sönlichkeitsrechte! Keine Fotos oder Videos von anderen Personen.

Die Toiletten in der Aula 

sind ausschließlich für 

den Jahrgang 5 & 6.
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Mathe im Advent

Känguru-

wettbewerb

1

Beim bundesweit durchgeführten Känguru-Mathematik-

wettbewerb haben an der Adolf-Reichwein-Schule über 

200 Schülerinnen und Schüler teilgenommen. Die größ-

te Gruppe stellten die Jahrgänge 5 und 6 des gymnasia-

len Zweiges. 

Die Aufgaben des Känguruwettbewerbes sind in drei 

Schwierigkeitsstufen unterteilt und bieten den Schülerin-

nen und Schülern bei jeder Aufgabe fünf mögliche Lö-

sungen an, wovon lediglich eine Lösung korrekt ist. Wird 

eine falsche Lösung durch einen Teilnehmer ange-

kreuzt, werden Punkte von der erreichten Gesamtpunkt-

zahl abgezogen.

Um Aufgaben aus dem Känguruwettbewerb zu lösen 

werden von den Schülerinnen und Schülern wichtige 

Kompetenzen gefordert: Logisches Schließen, Kombi-

nieren und Strukturieren, Schätzen, Vorstellungsvermö-

gen für Größenordnungen sowie das Erkennen von Zu-

sammenhängen und Widersprüchen.

Im Jahrgang 5 der Gymnasialklassen erzielte Ian Be-

cker (5cG) die höchste Punktzahl aller teilnehmenden 

Schülerinnen und Schüler und wurde somit Jahrgangs-

sieger. Jahrgangssieger im Jahrgang 6 wurde Felix 

Rohde (6cG). Im Jahrgang 7 wurde Simon Walter (7aG) 

Jahrgangssieger. 

Zusätzlich wurden Zohra Popal (6bG), Johanna Doffing 

(5cG), Rosalie Reichel (5cG), Susanne Lewandowska 

(5bF), Devin Irmak (5bG) und Finn Krause (5cG) mit ei-

nem Sonderpreis belohnt, den die Verantwortlichen des 

Känguruwettbewerbes ab einer bestimmten Punktzahl 

vergeben.

Die Verleihung der Urkunden für die prämierten Schüle-

rinnen und Schüler wurde durch Frau Kim Kraft (Verant-

wortliche Känguruwettbewerb) vorgenommen. Sämtli-

Urkundenverleihung – Mathematik im Advent

Urkundenverleihung – Mathewettbewerb

Mathematik im Advent – Mit dieser Thema-

tik haben sich Schülerinnen und Schüler der 

Adolf-Reichwein-Schule in der Adventszeit 

2022 beschäftigt.

Mathematik im Advent ist ein online Ad-

ventskalender, der entweder für die Jahr-

gänge 4-6 oder 7-9 bearbeitet werden kann. 

Vom 1.12. bis zum 24.12. wird an jedem Tag 

eine Aufgabe pro Kalender gestellt. Zu jeder 

Aufgabe werden 4 Antwortmöglichkeiten 

angeboten, korrekt ist jeweils nur eine Ant-

wortmöglichkeit. Gespielt kann im Einzel- 

und im Klassenmodus. 

Die Schülerinnen und Schüler der Adolf-

Reichwein-Schule starteten sowohl im Ein-

zel- als auch im Klassenmodus.

Am 20.01.2023 konnte die Initiatorin, Frau 

Kim Kraft, gemeinsam mit dem Fachspre-

cher Mathematik, Herrn Matthias Franz, 

Schülerinnen und Schüler mit besonderen 

Leistungen ehren. Stolz sind die beiden 

Lehrkräfte auf das Durchhaltevermögen 

und gezeigten Leistungen der Schülerinnen 

Jedes Jahr im Dezember ist es wieder soweit: Die ach-
ten Klassen in ganz Hessen schreiben den Mathema-
tikwettbewerb. Abgefragt werden aktuelle Themen der 
Klassenstufe 8, aber auch Lerninhalte der vergange-
nen Schuljahre, so dass der Wettbewerb ein sehr brei-
tes Aufgabenspektrum mit unterschiedlich hohen An-
forderungen abdeckt.
An der Adolf-Reichwein-Schule in Langen haben 80 
Schülerinnen und Schüler aus dem Gymnasialzweig, 
52 Schülerinnen und Schüler aus dem Realschulzweig 
und 31 Schülerinnen und Schüler aus dem Hauptschul-
zweig teilgenommen. Mit Unterstützung durch die 
Lehrkräfte haben sich die Klassen einige Wochen in-
tensiv vorbereitet und mit Aufgaben aus allen Themen-
bereichen trainiert.
Insgesamt acht Teilnehmerinnen und Teilnehmern wur-
den am Freitag aufgrund ihrer hervorragenden Leistun-
gen ihre Urkunden durch den Schulleiter Michael Be-
cker und den Mathematikfachsprecher Matthias Franz 
verliehen. Sie erreichen somit die zweite Runde des 
Mathematikwettbewerbs, die am 1. März in Langen 
stattfinden wird.

Farin A. (42 Punkte im G-Zweig)
Emil H. (40,5 Punkte im G-Zweig)
Avneesh S. (40 Punkte im G-Zweig)
David D. (41 Punkte im R-Zweig)
Adis H. (41 Punkte im R-Zweig)
Aryan S. 41 Punkte im R-Zweig)
Andreas G. (39,5 Punkte im H-Zweig)
Issraa B. 34,5 Punkte im H-Zweig)

Urkundenverleihung – Känguruwettbewerb

Mathewettbewerb

Beim innerschulischen Wett-bewerb für die höchste Durchschnittspunktzahl einer Klasse, gefördert durch unse-ren Förderverein Pro Reich-wein, belegten in den Jahr-gängen 5 – 7 folgende Klas-sen die Plätze 1 bis 3.
5. Jahrgang
1. Platz 5cG
2. Platz 5bG
3. Platz A-Kurs

6. Jahrgang
1. Platz 6cG
2. Platz beide A Kurse
7. Jahrgang
1. Platz 7aG
2. Platz 7cG
3. Platz 7bG
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Platz Jungs Leistung Platz Mädchen Leistung

1 Henning J. 
(09aG) 6,10 m 1 Eleonore D. 

(09cG) 4,45 m

2 Nikita M.
(09aR) 5,45 m 2 Lina H. 

(10dG) 4,40 m

3 Adrian P.
(10dG) 5,32 m 3 Anja W.

(10dG) 4,28 m

4 Metin Ö.
(09cR) 5,03 m 4 Sophia Z.

(05aG) 4,13 m

5

Ian T.
(10cR)

5,00 m
5 Ronja G. 

(07dG) 4,10 m

Andreas G.
(08bH)
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1 Andreas G.
(08bH) 61 m 1 Lina H. 

(10dG) 52 m

2

Henning J. 
(09aG)

60 m
2 Julia N.

(09dG) 48 m

Emil H.
(08bG) 3 Denise S.

(10dG) 44 m

4 Bastian H.
(10dG) 57 m

4

David D.
(08bR)

37 m
5 Clark H. 

(10cR) 56 m Juliane B.
(09cG) TO
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1 Simon G. 
(05cF) 35 m

1

Salsabiel H.
(05aF)

27 m
2 Vinzent S.

(05aG) 32 m Katarina D.
(06bF)

3

Moham… T.
(05bF)

30 m 3

Ivana M.
(05aG)

24 mPatrick S. Sophia Z.
(05aG)

Luis K.
(05aF)

Isabell F.
(05bF)
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Höher, schneller, weiter

23

Schülerschaft trotzt der Witterung

22

Die Adolf-Reichwein-Schule veranstaltete 
vom 20. - 22.06.2023 die diesjährigen Bun-
desjugendspiele. Trotz gemischter Wetterpro-
gnose kam es zu keinem Reinfall, auch wenn 
eine moderate Erfrischung von vielen Schüle-
rinnen und Schülern begrüßt worden wäre.

Meistens gilt es vor den Sommerferien, sich 
auf dem Sportplatz der SSG Langen noch 
einmal richtig ins Zeug zu legen. Dies taten 
die Schülerinnen und Schüler der Adolf-
Reichwein-Schule dann auch dieses Jahr 
zwischen dem 20. und 22. Juni 2023. Je nä-
her der Termin der Bundesjugendspiele rückt, 
desto häufiger wird von der Sportfachschaft 
und der Schulleitung der Wetterbericht stu-
diert. Dieses Jahr wurde dies ähnlich nerven-
aufreibend wie ein guter Kriminalfall oder 
Thriller. Drei Tage vorher zeichnete sich ab, 
dass die Sportveranstaltung am 1. Tag mit Si-
cherheit durchführbar sein würde, am 2. Tag 
könnte es zu 50% gelingen, aber der 3. Tag 
müsste wohl auf einen Ausweichtermin ver-
schoben werden, da starker Regen und Ge-
witter vorhergesagt wurde. Glücklicherweise 
fiel keiner der Sporttage ins Wasser und so 
konnten sich die Schülerinnen und Schüler 
der Adolf-Reichwein-Schule mit bis zu 9 an-
deren Klassen gleichzeitig in den Disziplinen 
800 m-Lauf, Sprint (je nach Alter 50 m, 75 m 
oder 100 m), Weitsprung und Weitwurf mes-
sen.

Traditionell werden die Sportlehrkäfte tatkräf-
tig von Wettkampfrichterinnen und Wett-
kampfrichtern der LG Langen unterstützt. Die-
se helfen nicht nur durch ihre jahrelange Er-
fahrung in Sachen Leichtathletik-Wettkämpfe, 
sondern auch mit ihren Materialien, wie bspw. 
spezieller Uhr mit Drucker für Gruppenläufe 
aus. Ihre Motivation für diese ehrenamtliche 
Tätigkeit ist vielschichtig: es macht ihnen 
Spaß, Wettkämpfe durchzuführen, sie wollen 
es jungen Athletinnen und Athleten ermögli-
chen sich sportlich zu messen und nicht zu-
letzt können sie die erzielten Leistungen ganz 
offiziell für die Sportabzeichen ihrer beiden 
Vereine SSG Langen 1889 e.V. und TVL 
1862 Langen e.V. nutzen und so ihre Statistik 
verbessern.

Die Adolf-Reichwein-Schule profitiert wieder-
um von der Expertise der Wettkampfrichterin-
nen und Wettkampfrichter. Natürlich musste 
jede Sportlehrkraft in ihrem Studium selbst 

Leichtathletik-Wettkämpfe in verschiedenen 
Disziplinen ablegen. Aber die jahrelange Rou-
tine in der Beurteilung von Wettkampfleistun-
gen macht dies nicht wett.

Ganz ohne Nutzung von Social Media ver-
breiteten sich Bestleistungen in der Schüler-
schaft. Die 800 Meter wurden am schnellsten 
in einer beachtlichen Zeit von 2 Minuten und 
28 Sekunden gelaufen, der weiteste Sprung 
in die Sandgrube betrug 6,10 Meter, der wei-
teste Wurf mit einem 200 g-Ball kam auf 61 
Meter, mit einem 80 g-Ball auf 35 Meter. Die 
schnellsten Sprints waren bei 50 m nach 7 
Sekunden, bei 75 m nach 9,5 Sekunden und 
bei 100 m nach 11,8 Sekunden beendet.

Insgesamt haben sich in 3 Tagen 797 Schüle-
rinnen und Schüler aus 47 Klassen in der 
Leichtathletik ins Zeug gelegt. Der Schulsani-
tätsdienst hatte zum Glück alles in allem sehr 
wenig zu tun.

Da nach dem Wettkampf bekanntlich vor dem 
Wettkampf ist, werden jetzt schon erste Pla-
nungen für die nächstjährigen Bundesjugend-
spiele angestellt, bspw. wann diese stattfin-
den können.

Wenn alles nach Plan geht, können die Schü-
lerinnen und Schüler dann mit ihren Zeugnis-
sen auch ihre Urkunden für die Bundesju-
gendspiele bald in Empfang nehmen und die 
Sommerferien genießen.

Chris Scheuermann
Organisator der Bundesjugendspiele
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1 Chase G. 
(09bR)

02:28 
min 1 Lina H. 

(10dG)
02:57 
min

2 Marlon W. 
(10cG)

02:29 
min

2

Juliane B. 
(09cG)

03:03 
min

3 Kevin L. 
(09aR)

02:31 
min

Viktoria S. 
(07cR)

4 Julian R. 
(10cR)

02:34
min

Melissa K. 
(09aG)

5

Marvin B. 
(07aH)

02:39
min

Isabell F. 
(05bF)

Evgeniy M. 
(09cG)

02:39 
min
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Platz Jungs Leistung Platz Mädchen Leistung

1 Nikita M. 
(09aR) 11,80 s 1 Eleonore D. 

(09cG) 13,40 s

2 Ian T.
(10cR) 11,90 s 2 Anja W. 

(10dG) 13,50 s

3 Adrian P.
(10dG) 12,00 s 3 Juliane B. 

(09cG) 14,30 s

4 Henning J. 
(09aG) 12,10 s 4 Lina H. 

(10dG) 14,50 s

5

Sakander N.
(08bH)

12,40 s 5

Anika K.
(09aG)

14,60 s
Ibrahim K.
(08bH)

Denise S.
(10dG)
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1 Jakob B.
(07bR) 07,00 s 1 Isabell G.

(06bF) 07,10 s

2 Alessan… P.
(06cF) 07,10 s 2 Sophia Z.

(05aG) 07,60 s

3

Marvin B. 
(07aH)

07,40 s

3 Melina B. 
(06bF) 07,70 s

Ali Q.
(06bF) 4 Viktoria S. 

(07cR) 07,80 s

Simon W.
(06bG)

5

Katarina D.
(06bF)

07,90 sElisa M.
(06bG)

Johanna K.
(06cG)
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Platz Jungs Leistung Platz Mädchen Leistung

1 Arvin J.
(08cG) 09,50 s 1 David D. 

(08bR) 10,50 s

2 Emil H.
(08bG) 09,80 s 2 Ronja G. 

(07dG) 11,30 s

3 Berkay C. 
(07aG) 09,99 s

3

Hannah H.
(08bG)

11,40 s
4 Elias M. 

(07bH) 10,20 s Antonia W. 
(08cG)

5

Darius I.
(08aH)

10,30 s
5

Linea V.
(07bG)

12,00 s
Ben H. 
(08bG)

Clarissa I.
(08cG)

Jannik O.
(08bG)
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D.E.L.E Spanisch-Sprachzertifikat
1. Runde

Die Präsidentin des Lions Club Langen, Frau Kerstin 
Hübner und Schatzmeister Herr Wilfried Knapp 

überreichen die Urkunden.

5 Schülerinnen und Schüler erhalten das spanisch Sprachzertifikat
5 Schüler*Innen der 9. Klassen haben am Instituto 
Cervantes, in Frankfurt die Prüfung für das 
D.E.L.E. – Spanischzertifikate A1 abgelegt. 

D.E.L.E. steht für Diploma de Español como Len-
gua Extranjera. Es ist ein offizielles und internatio-
nal anerkanntes Zertifikat zum Nachweis spani-
scher Sprachkenntnisse und wird vom Instituto 
Cervantes im Namen des spanischen Ministeri-
ums für Erziehung und Wissenschaft vergeben. 
Das D.E.L.E. Nivel A1 - entspricht Niveaustufe A1 
des GER als Nachweis elementarer Sprachkennt-
nisse.

Das D.E.L.E. – Zertifikat wird weltweit anerkannt. 
Es kann für akademische und berufliche Zwecke 
verwendet werden, wie z.B. für die Zulassung zu 
Universitäten oder bei Bewerbungen.

Am Freitag den 12. Mai 2023 ging es am Bahnhof 
Langen los nach Frankfurt. Um 9 Uhr begann die 
schriftliche Prüfung. Darauf folgten noch weitere 
Prüfungen im Lesen- und Hörverstehen. 

Dann war Pause bis zum Nachmittag. Nachmit-
tags gab es noch eine mündliche Prüfung. Hier 

musste jeder Schüler*In mit zwei Prüfern ein 10-
minütiges Gespräch führen.

Die Vorbereitung für das D.E.L.E. – Zertifikat er-
folgte an der ARS von Oktober 2022 bis Mai 2023, 
jeweils 1 Stunde am Nachmittag. Lola Bart hat 
den D.E.L.E. – Kurs geleitet und die Schüler*In-
nen auch zur Prüfung nach Frankfurt begleitet.

 Instituto Cervantes

Im Februar fand zum achten Mal der schulinterne 
Spanisch-Vorlesewettbewerb an der Adolf-Reich-
wein-Schule statt. Der Spanisch-Vorlesewettbe-
werb wurde erstmals im Schuljahr 2014/2015 ins 
Leben gerufen und wird seitdem vom Lions Club 
Langen gefördert. Als Vorlage für den Wettbewerb 
diente der landesweite Vorlesewettbewerb Leo, 
Leo – ¿Qué lees?, ein vom hessischen Kultusmi-
nisterium unterstützter und jährlich im Instituto 
Cervantes ausgetragener Wettbewerb, in wel-
chem Lesetalente aus ganz Hessen ihr Können 
unter Beweis stellen.

In diesem Jahr nahmen 16 motivierte und begeis-
terte Leser und Leserinnen der Jahrgangstufe 7-
10 des Gymnasial- und Realschulzweiges in un-
terschiedlichen Niveaustufen am Wettbewerb teil.  
Diese wurden zuvor von ihren Mitschülern und 
Fachlehrpersonen aus den jeweiligen Spanisch-
kursen ausgewählt.

Die dreiköpfige Jury bestand aus den Spani-
schehrkräften Herr Frangart, Frau Bart und Frau 
Wacht. Jeder Schüler hatte einen von der Jury ge-
stellten Text vorzulesen, welcher ihrem jeweiligen 
Sprachniveau entsprach. Die einzelnen Sprach-
stufen richten sich nach dem Europäischen Refe-
renzrahmen. Die Jury bewertete jede Schülerin 
und jeden Schüler einzeln, insbesondere wurde 
auf die Aussprache, Betonung und Lesefluss Wert 
gelegt.

Am Ende konnten sich folgende Schülerinnen 
durchsetzen und den Wettbewerb für sich ent-
scheiden:

Sprachniveau A1: Rania El Mohib, 7aR

Sprachniveau A2: Selin Arman, 9aG

Sprachniveau B1: Alessia Kirschig, 10aR

Mit ihrem Sieg qualifizieren sich die drei ganado-
res für das Halbfinale des regionalen Spanisch-
Vorlesewettbewerbes.

Spanisch Vorlesewettbewerb
2. Runde

Im Halbfinale, welches dieses Jahr von der Meli-
bokusschule ausgerichtet wurde, bewiesen unse-
rer Schülerinnen ihr Können und belegten den 1. 
sowie den 3. Platz in den Niveaustufen A1, A2, 
und B1. Für Rania aus der 7R ging es somit in die 
finale Runde des landesweiten Spanisch-Vorlese-
wettbewerbs. Malena aus der 10G, die zuvor im 
Halbfinale des lateinamerikanischen Spanisch-
Vorlesewettbewerb vorlas, belegte einen erfolg-
reichen 2. Platz und durfte ebenfalls die Adolf-
Reichwein-Schule in der Kategorie B2 Mutter-
sprachler am Finaltag vertreten.

Am 02.06.2023 fand das Finale des Spanisch-
Vorlesewettbewerbs im Instituto Cervantes Frank-
furt statt. Frau Celia Cid, die Koordinatorin des 
Wettbewerbs, begrüßte die Ehrengäste. Unter Ih-
nen befanden sich bespielweise Herr Dr. Manuel 
Lösel, Staatssekretär des Hessischen Kultusmi-
nisterium, die Vorsitzende des Deutschen Spa-
nischlehrerverband Frau Virtudes Gonzáles-
Plank, der Direktor des Instituto Cervantes Frank-
furt sowie diverse Generalkonsuln aus Argentini-
en, Chile, Kolumbien und der Dominikanischen 
Republik. 

In einem gefüllten Saal drückten die Lehrkräfte 
und Mitschülerinnen und Mitschüler den Finalis-
ten die Daumen. Nach etwa vier Stunden wurden 
die Gewinnerinnen und Gewinner des diesjähri-
gen hessischen Spanisch-Vorlesewettbewerbs 
bekannt gegeben. Aus insgesamt 70 teilnehmen-
den Schulen aus ganz Hessen setzten sich unse-
re Schülerinnen Rania (A1) und Malena (B2 Mut-
tersprachler) gegen ihre Konkurrenten durch und 
belegten den 1. Platz. 

Lehrkräfte der hessischen Schulen wurden von Frau 
Cid beim Spanisch-Vorlesewettbewerbs im Instituto 

Cervantes Frankfurt begrüßt.

D.E.L.F. Französisch-Sprachzertifikat
13 Schülerinnen und Schüler erhalten das französische Sprachzerti-
fikat DELF-scolaire
Ein Sprachdiplom zu erwerben, ist eine zu-
sätzliche Anstrengung, die sich lohnt. Das 
dachten sic+h auch dieses Jahr wieder 13 
Schülerinnen und Schüler der 10. Gymnasi-
alklassen und haben sich mit viel Engage-
ment in einer Arbeitsgemeinschaft vorberei-
tet.
Das Ziel dieser Mühen ist das Sprachzertifi-
kat DELF-scolaire. Dieses ist ein staatlich 
und international anerkanntes Sprachdi-
plom, das vom französischen Bildungsminis-
terium vergeben wird und vor allem für spä-
tere Bewerbungen als Zusatzqualifikation 
hilfreich sein kann. Das Zertifikat erhält man 
durch das Ablegen einer schriftlichen und ei-
ner mündlichen Prüfung.
So haben die Schülerinnen und Schüler der 
Adolf-Reichwein-Schule Langen nicht nur 
die schriftliche Prüfung gemeinsam gemeis-
tert, sondern sind auch zusammen nach 
Mainz zum Institut Français gefahren. Dort 
stellten sie sich in der mündlichen Prüfung 

der Herausforderung, ein Gespräch mit fran-
zösischen Muttersprachlern zu führen.
Ihre Mühen wurden belohnt, als das Institut 
Français die Ergebnisse bekannt gegeben 
hat. Alle Schülerinnen und Schüler, die an 
den Prüfungen teilgenommen haben, konn-
ten diese auch gut bestehen.

Schulleiter, Herr Michael Becker, gratulierte gemein-
sam mit der verantwortlichen Lehrerin Frau Angelika 
Baumann, den erfolgreichen Schülerinnen und Schü-

lern
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Kunstprojekte mit Richard Williams 

Im letzten Schuljahr, April/Mai 2022, hat die ehe-
malige Schulleiterin der Adolf-Reichwein-Schule 
zusammen in Kooperation mit Richard Williams 
(international anerkannter Straßenkünstler; aktu-
ell auf der Documenta in Kassel vertreten) und ei-
ner Gruppe von 17 Schülerinnen und Schülern 
eine der tristen Wände des Schulgebäudes in ein 
echtes Highlight der Schule verwandelt. Der ge-
samte Prozess dauerte etwa 12 Wochen, die 
Schülerinnen und Schüler konnten während die-
ser Zeit sich künstlerisch ausleben und ihre 
Kenntnisse in der englischen Sprache verbes-
sern, da das gesamte Projekt auf Englisch statt-
fand.

Löwenstark ermöglicht die Neugestaltung der tristen Wände&Mauern

Die Kunstgruppe der Adolf-
Reichwein-Schule hat im De-
zember ein neues Projekt ge-
startet. Das Thema der Gestal-
tung ist Recycling, wofür alte 
Schallplatten verwendet wur-
den. Die Gruppe an Schülern 
fing Anfang des Jahres an, Ide-
en zu sammeln. Nachdem die 
Wand ausgemessen war, muss-
te entschieden werden, welche 
Materialen für das Projekt ver-
wendet werden sollten.fand.

Gemeinsam mit Richard Willi-
ams ist neben der Schallplatten-
wand noch eine funkelnde tolle 
Wand durch die reflektierenden 
CDs entstanden.

Kunstaustellung in der Stadtbücherei 

Die Kunstlehrer Frau Dahmer 
und Herr Marian-Matuschek 
stellten die Kunstwerke ihrer 
Schülerinnen und Schüler in der 
Stadtbücherei aus.

Ein Einblick auf die Schülerwerke für Klein und Groß
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Weihnachtliches Pausenkonzert

Konzert am Langener Bahnhof

ARS Bläserklasse zu besuch an der benachbarten Grundschule

Bläserklasse eröffnet den Langener Weihnachtsmarkt

Am Freitag, 16.12.22, war die Bläserklasse der 
Adolf-Reichwein-Schule in Langen unterwegs um 
ein kleines Weihnachtskonzert zu geben. Ziel war 
eine benachbarte Grundschule. Kaum erklangen 
die ersten Töne, strömten vom ganzen Schulhof 
die Schülerinnen und Schüler herbei und lausch-
ten der Bläserklasse. Die musikalischen Darbie-

tungen kamen gut an, was man den „Zugabe-Ru-
fen“ entnehmen konnte. Im Anschluss an das 
Pausenkonzert konnten sich die Grundschüler die 
Instrumente ansehen und Fragen zur Bläserklas-
se stellen. 

Unter der Leitung von Sandra Macholdt (mittig) spielt die Bläserklasse Weihnachtslieder für die umstehenden 
Grundschüler.

Unser SSD-Team

Am Donnerstag, den 24. No-
vember, hat die Bläserklasse 
unter Leitung von Sandra Ma-
choldt im Rahmen des lebendi-
gen Adventskalenders zur Ein-
weihung des Weihnachtsbau-
mes am Langener Bahnhof für 
besinnliche Töne gesorgt. Ne-
ben unserer Bläserklasse sorg-
ten einige Gruppen vom Dar-
stellenden Spiel, angeleitet 
durch Lehrkraft und Theater-
pädagoge Johannes Korsch, für 
beeindruckende Choreografien. 
Die Anwesenden Zuhörerinnen 
und Zuhörer honorierten die 
Darbietungen durch tobenden 
Applaus.

Der Schulsanitätsdienst in Aktion
14 Schülerinnen und Schüler haben ihren Erste-Hilfe-Schein

Am Samstag, den 29.4.2023 
haben 14 Schülerinnen und 
Schüler des Schulsanitätsdiens-
tes der Adolf-Reichwein-Schule 
Langen ihren Erste-Hilfe-Schein 
bestanden. Geleitet wurde der 
Kurs von JRK- Ausbilder Roland 
Heil. Der bestandene Kurs er-
mächtigt die Schüler, in der 
Schule als verantwortliche Erst-
helferinnen Erste-Hilfe-Maßnah-
men anzuleiten und durchzufüh-
ren. Die Jugendlichen überneh-
men damit getreu dem Schul-
motto „Schüler übernehmen 
Verantwortung“ Verantwortung 
für die Schulgemeinde.

Die frischgebackenen Ersthelfer 
sind nun in der Lage, bei kleine-
ren Unfällen nicht nur zu beruhi-
gen und zu trösten, sondern 
auch verschiedene Verbände 
anzulegen und weitere Maß-
nahmen der Rettungskette 
durchzuführen. Begleitet wer-
den die Schüler natürlich weiter-
hin und so bau Lehrerin, Ste-
phanie Hartmann, auf der be-
standenen Ausbildung in der 
SSD AG (Schulsanitätsdienst 
Arbeitsgemeinschaft) auf.
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Gesunde Ernährung Tag des Rechtsstaates
Ernährungscoaches von Food Thinking an der ARS 9cG zu Besuch am Landes- und Amtsgericht in Hanau

Die Schülerinnen und Schüler 
lernten juristische Berufe ken-
nen und simulierten mit  einer 
Staatsanwältin, einem Staats-
anwalt und einer Richterin einen 
Gerichtsprozess.

Es gab im Rahmen des Tages 
Vorträge und Vorführungen u.a. 
zu „Hate Speech und Darknet“, 
die Rechtsmedizin zeigte ihre 
Arbeitsweise und die  Klasse 
konnte dem hessischen Minister 
der Justiz, Prof. Dr. Roman Po-
seck, dem Präsidenten des 
Landgerichts, Frank Richter, 
und der Direktorin des Amtsge-
richts, Clementine Englert, Fra-
gen rund um die Funktionswei-
se des Rechtsstaates stellen. 

Spannend für die Klasse war 
auch die Vorführung der Dro-
genspürhunde der Polizei. Mit 
vielen neuen Einblicken rund 
um das Thema „Justiz und 
Recht“ fuhren die Reichwein-
schüler zurück nach Langen 
und werden auf alle Fälle zur 
nächsten Veranstaltung wieder-
kommen.

Die Klasse 9cG der Adolf-Reichwein-Schule am „Tag des Rechtsstaates“ (11.5.23) mit ihrer PoWi-Lehrerin Mar-
tina Schippert-Asli beim Amts- und Landgericht in Hanau.

Das durch das Land Hessen 
aufgelegte Programm Löwen-
stark hatten 3 Lerngruppen der 
Schule einen besonderen Pro-
jekttag im Zeichen der Ernäh-
rungslehre.

So konnten die Klassen von 
Frau Schwab (5aF), Frau Czwa-
linna (7aGi) und der WP Kurs 
von Frau Adolph (Haupt. – und 
Realschulzweig) praxisnah ihr 
Wissen rund um die Ernährung 
und Zubereitung von gesundem 
Essen erweitern. Neben dem 
Vermitteln von Faktenwissen 
zeigten die Ernährungscoaches 
von Food Thinking in prakti-
schen Übungen, wie viel Zucker 
in die verschiedenen Getränke 
(u.a. Durchstlöscher) zugesetzt 
wird. Durch das Sehen der Zu-
ckermenge wurden den Schüle-
rinnen und Schülern die auf den 
Verpackungen angegebenen 
Nährwertangaben greifbar und 
verständlich. 

Ein besonderes Highlight erleb-
te der WP Kurs von Frau 
Adolph, der während des Pro-
jekttatages ein gesundes Menu 
in der Schulküche zubereiten 
konnte.  

Zubereitet haben die Schüler 
folgendes Büffet: Pizzabällchen 
mit Mais und Paprika, Ofenge-
müse mit Zitronen-Kräuter-
quark, Chilli sin Carne, Nudelsa-
lat, Couscoussalat, Kiwi-Bana-
nen-Smoothie und Bananen-
brot.

spannende Einblicke in Justiz
 und Polizei

interaktive Gerichtsverhandlungen

realitätsnahe Tatorte und Fallbearbeitung

aktiver Austausch mit Fachexperten

6. Februar 2023

Amtsgericht Frankfurt

25. Mai 2023

Amtsgericht Darmstadt

6. Februar 2023

Polizeipräsidium Frankfurt

17. Juli 2023

Amtsgericht Wiesbaden
11. Mai 2023

Amtsgericht Hanau

6. Juni 2023

Polizeipräsidium Südosthessen

15. Juni 2023

Amtsgericht Gießen

7. Juli 2023

Amtsgericht Kassel

7. Juni 2023

Polizeipräsidium Nordhessen

28. Juni 2023

Amtsgericht Fulda

Hessisches Kultusministerium

Hessisches Ministerium der Justiz

Hessisches Ministerium  

des Innern und für Sport

Unser Rechtsstaat  

	 zum Anfassen

Verpflegung (Foodtrucks etc.) inklusive

25. April 2023

Polizeipräsidium Osthessen

6. Juli 2023

Polizeipräsidium Mittelhessen

5. Juli 2023

Polizeipräsidium Westhessen

6. Juli 2023

Polizeipräsidium Südhessen

Scanne 
mich!



Heft 22 (2022/23)
B

randschutzprojekt

33

Schulzeitung der Adolf-Reichwein-Schule
B

ra
nd

sc
hu

tz
pr

oj
ek

t

32

Brandschutzprojekt
„Hilfe, unsere Schule brennt!“
An der Adolf-Reichwein-Schule finden im Rah-
men des Brandschutzes jedes Schuljahr zwei 
Alarmproben statt. Diese Alarmproben verliefen 
stets zufriedenstellend, denn in der Regel werden 
für die komplette Evakuierung der Gebäude weni-
gerer als 5 Minuten benötigt. Das eine gewisse 
Routine in der Gebäuderäumung besteht, zeigte 
sich auch bei einem Fehlalarm in Frühjahr 2022, 
bei der die Evakuierung problemlos funktionierte.

Angeregt durch den Schülerwettbewerb 120 Se-
kunden zum Überleben entstand im Chemieunter-
richt zum Thema Feuer und Brand die Idee, die 
verschiedenen Gefahrensituationen an einer 
Schule genauer zu betrachten.

Im Schuljahr 2022/2023 startet daher die Klasse 
9dG unter Leitung von Frau Dr. Esther von Estorff 
das Projekt "Hilfe, unsere Schule brennt", Verhal-
tensregeln bei einem Brand in unserer Schule. 

Die Tabletklasse recherchierte zu Beginn die Ver-
haltensweisen für in Schule typischen Gefahrensi-
tuationen. Es wurden drei Themenfelder heraus-
gearbeitet:

1. Verhalten bei einem Feueralarm - Evakuie-
rung der Schule 

Hier war es der Gruppe wichtig zu zeigen, warum 

gewisse Regeln einzuhalten sind. So besteht im-
mer wieder die Diskussion, warum bei der Evaku-
ierung das Tablet oder die Tasche nicht mitge-
nommen werden sollen. Bei der Besprechung 
wurde deutlich, dass Zeit eine wichtige Rolle spielt 
und der größte Risikofaktor Panik ist. Die Gefahr 
beim Mitnehmen von Tablet oder Handys besteht 
darin, dass diese im Gedränge herunterfallen kön-
nen und dann Schülerinnen und Schüler beim 
Aufheben der Geräte zu Fall kommen oder gar 
Verletzungen erleiden könnten. 

2. Verhalten bei einem Brand im Treppenhaus 

Wie verhält man sich, wenn der Klassenraum 
durch zu starken Rauch im Treppenhaus nicht 
mehr verlassen werden kann? Eine wichtige Fra-
ge, die häufig bei der Besprechung der Evakuie-
rungsmaßnahmen gestellt wird.

3. Brand in Schultoiletten 

Angeregt durch die im letzten Jahr an hessischen 

Schulen vorgekommenen Toilettenbränden (TIK-
TOK Challenge), war es der Gruppe wichtig auf die 
Folgen hinzuweisen.

Für alle drei Situationen wurde Drehbücher von der 
Lerngruppe geschrieben, um kleine Videos aufzu-
nehmen. Hierfür konnten wir durch Herrn Dogan Ki-
lic, der bei der Freiwilligen Feuerwehr ist, auch eine 
Rauchmaschine bekommen.  An einem Projekttag 
wurden dann alle Filmsequenzen aufgenommen, 
wobei Feuerwehr und Polizei in Langen informiert 
wurden, da mit der Rauchmaschine sehr realistische 
Aufnahmen entstanden.

Mit einem Besuch bei der Feuerwehr in Langen 
konnte die Klasse sich auch noch einmal Informatio-
nen aus erster Hand besorgen. Herr Sebastian Hor-
lacher von der Feuerwehr Langen ließ sich die Pro-
jekte erklären und konnte uns noch mal gute Hinwei-
se für das richtige Verhalten geben. Zudem erhielten 
wir auch einen guten Einblick in die Arbeit der Feu-
erwehr, die uns sehr beeindruckte. 

Die Klasse 09dG mit Frau Dr. Esther von Estorff zu Besuch bei der Feuerwehr Langen. Im Vordergrund ist eine 
Schülerin als ausgerüstete Feuerwehrfrau zu sehen.

Als ausgebildeter Feuerwehrmann hat Dogan Kilic 
(vorne rechts) das Projekt begleitet.
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VR Bank
Dreieich-Offenbach eG

Lukas Wyschka, Dreieich

www.vrbanking.de/mitgliedschaft

Ich bin Mitglied.mir Preisvorteile.Meine Bank bietet

Als Mitglied der VR Bank Dreieich-Offenbach eG profitiere 
ich von den Mitgliedervorteilen langfristig. Beispielsweise 
gibt es die Kreditkarte zum Vorteilspreis.  Gleichzeitig weiß 
ich, dass meine Bank Verantwortung übernimmt.  
Für mich ist das auch privat ein wichtiger Punkt, schon 
alleine durch meine Arbeit als angehender Erzieher und 
aktivem Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr. Es ist gut zu 
sehen, dass sich meine Philosophie und die meiner Bank 
entsprechen: sich für andere einzusetzen, um gemeinsam 
mehr zu erreichen.

Tel. 06103 95-3000 | kontakt@vrbanking.de

Lesescouts unterwegs
Vorlesestunde im Kindergarten
Am 07. Juni 2023 hat eine kleine Gruppe der Le-
sescouts um 9 Uhr in der Kita Hegweg in Langen
das Buch „Das Schaf Charlotte“ vorgelesen. Die 
Mädchen in der Gruppe lassen zwei Vorschul-
gruppen das Buch vor und bastelten mit ihnen am 
Ende.

Um 9 Uhr morgens wurde die Lesescoutsgruppe 
freundlich von einer Erzieherin der Kita begrüßt 
und in die Kita geführt. Die Erzieherin stellte die 
Lesescoutsgruppe einen Raum zur Verfügung, in-
dem sie vorlesen konnten. Im Raum frühstückten 
die Lesescoutsgruppe als erstes und dekorierten 
ihn dann um. Sie stellten Tische und Stühle in 
richtiger Position, damit sie genug Platz hatten 
zum Basteln und Vorlesen. Das Dekorieren dau-
erte nicht lange und so kam schon die erste Vor-
schulgruppe.

Auf den Boden saßen die Vorschulkinder und vor 
ihnen die Lesescoutsgruppe mit dem Buch. Die 
Lesescoutsgruppe laß langsam und mit voller 
Freude den kleinen Kindern vor. Beim Vorlesen 
hat ein Mädchen der Gruppe ein Plakat an den 
passenden Stellen hochgehalten, auf dem das 
Schaf Charlotte abgebildet war. Beim Hochhalten 
des Plakates haben alle miteinander Geräusche 
von einem Schaf nachgeahmt. Die Kinder hatten 
großen Spaß daran aktiv mitzumachen.

Nach dem Vorlesen waren alle Vorschulkinder be-
geistert beim Basteln dabei. Die Gruppe wurde in 
zwei Gruppen aufgeteilt, wo jedes Kind sein eige-
nes Schaf gebastelt hat. Die Kinder hatten einen 
Kreis und einen Kopf aus schwarzer Pappe aus-
geschnitten. Nachdem ausschneiden sollten die 
Kinder auf ihrem ausgeschnittenem Kreis Watte 
kleben, damit das Schaf lebendiger wurde. Ein 
Kopf mit Wackelaugen wurde am Ende auf dem 
halbfertigen Schaf drauf geklebt.

Am Schluss waren die Kinder glücklich und stolz 
über ihre gebastelten Schafe. Dadurch dass die 
Kinder so motiviert waren, hoffte die Erzieherin, 
dass es noch mehr solche Vorlese-Projekten ge-
ben würde.

Anna, Ksenĳa und Carolina

Wir, von den Lesescouts, haben ein Buch rausge-
sucht und dies dann im Kindergarten vorgestellt. 
Das Buch heißt „Findet Dorie“ und ist ein Buch für 
die Altersklasse der Kinder im Kindergarten. Im 
Vorfeld hatten wir bei dem Kindergarten Kim in 
Langen angefragt und einen Termin ausgemacht.

Also sind wir am 02.05.2023 um 10 Uhr zusam-
men zu dem Kindergarten gelaufen, wo wir uns 
mit den Betreuern abgesprochen und eine Stelle 
zum Vorlesen ausgesucht haben.

Daraufhin haben wir Matratzen und Sitzkissen zu-
sammengesucht und in dem Raum in einem Kreis 
aufgestellt. Als dann alle Kinder kamen und sich 
in dem Kreis verteilt hatten, fingen wir an zu Le-
sen. Wir haben immer abwechselnd ein Stück, bis 
zu einer ausgemachten Stelle, vorgelesen.

Zusammengerechnet waren das um die 20 Minu-
ten, die wir gelesen haben. Im Anschluss haben 
wir Ausmalbilder rausgeholt und an die Kinder 
verteilt. Diese Ausmalbilder hatten wir vorher 
rausgesucht und ausgedruckt. Insgesamt hatten 
wir vier verschiedene Motive, die sich die Kinder 
aussuchen konnten. Zusammen mit den Kindern 
haben wir dann ausgemalt und Zeit verbracht. Als 
dann alle Kinder mindestens ein ausgemaltes Bild 
hatten, haben wir aufräumt und uns verabschie-
det.

Isabel, Hamid, Tamina und Layla
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Tagesausflug nach Strasbourg
Ein ereignisreicher Tag in Frankreich 

Die Französischkurse der 
Jahrgänge 9G und 10G 
fuhren am 19.06.2023 
nach Strasbourg. 

Nach einer kurzen 
Verzögerung startete 
der Tag und um 11 
Uhr kam der Bus am 
Europäischen Parla-
ment in Strasbourg 
an. Wir konnten uns 
das Parlament und die 
Geschichte darüber an-
gucken. Es war sehr in-
formativ und interessant 
zugleich. 

Es war ein beeindruckender An-
blick das Parlament so nah 

sehen zu können. Eine 
komplette Führung hat 
zeitlich leider nicht mehr 
hingehauen. 

Nach dem Besuch im 
Parlament durften alle 
Schüler in Kleingruppen 
die Innen- sowie die Alt-
stadt angucken.  

Man konnte sich unte-
randerem die Münster Ka-

thedrale oder das Stadtviertel 
La Petite France angucken. 
Das Viertel ist für seine schö-
nen Häuser und den durchflie-
ßenden Fluss bekannt.  

Nach dem interessanten Aus-
flug ins Parlament, konnte man 
den restlichen Tag also gut in 
dem Viertel verbringen, trotz 
des wärmeren Wetters.

Es hat allen sehr viel Spaß ge-
macht, die erlernten Kenntnis-
se vom Unterricht anwenden 
zu können. Um 17:00 Uhr 
fuhren wir zurück nach 
Langen und ein schöner 
Ausflugstag ging zu Ende.

Lina V. (10cG)

Spanienaustausch - Pozoblanco

Langen

Pozoblanco

Kultureller Austausch
Der Spanien-Austausch fand 
vom 4. bis 11. Oktober 2022 

statt. Mit 25 Schülerinnen 
und Schülern, begleitet 

durch drei Lehrkräfte 
der ARS, reiste die 
Gruppe nach Pozo-
blanco, einer Pro-
vinz in Córdoba.

Die Unterbringung 
erfolgte in gast-
freundlichen Gast-
familien der spani-
schen Schüler, die 

zuvor im April 2022 
von unseren Schüle-

rinnen und Schülern in 
Deutschland begleitet 

wurden. Neben dem 
von der Schule geplan-

ten Programm, gab es die 
Möglichkeit einen Ein-
blick in den Alltag der 
spanischen Jugendli-
chen und das Familienle-
ben zu erhalten.

Eines der Highlights war 
der Ausflug nach Córdoba, 
wo die Mezquita und der Al-
cazar besichtigt wurden. Wei-
tere Programmpunkte waren 
eine Führung durch die Schule 
Salecianos, eine Wanderung 
durch die „Dehesa“ entlang 
des Jakobweges und ein Tag 
auf dem Campo. Auf dem 
Campo kamen alle Schüler, in-
klusive Gastfamilien, zusam-
men und es gab eine Menge tra-
ditionelles spanisches Essen. 
Außerdem besichtigten wir Oli-
pe, eine Olivenölproduktion und 
Covap, eine der größten Agrar-
kooperativen in Europa.

Zum Schluss gab es noch 
ein Abschiedsessen in der 
Schule. Der Austausch war 
eine gute Gelegenheit 
neue Erfahrungen zu sam-
meln und eine andere Kul-
tur kennenzulernen. Die 
Woche ging schnell vorbei, 
aber wir hatten viel Spaß und 
eine tolle Zeit in Spanien.

Anna R. (10dG)
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Von Dienstag, 8. bis Donnerstag 10.11. waren 
die beiden Hauptschulklassen des Jahrgangs 8 
mit ihren Klassenlehrern Frau Jayme und Herr 
Oettinghaus in Begleitung von Herrn Büchler 
und Herrn Radloff in Korbach. Im Mittelpunkt der 
Fahrt stand das Ausprobieren verschiedener 
Handwerksberufe im BBZ (Berufsbildungszen-
trum) Korbach. 
Los ging es am Dienstagmorgen um 7.15 Uhr. 
Nachdem wir uns am Bahnhof Langen getroffen 
hatten, begann eine recht lange Bahnfahrt mit 
zweimaligem Umsteigen. Angekommen in der 
Jugendherberge, wurden erst einmal die Zimmer 
aufgeteilt. Nach einem leckeren Mittagessen 
wanderten wir ca. eine halbe Stunde zum BBZ, 
wo uns Herr Marks begrüßte. Er erklärte, wie viel 
Geld man in einem Handwerksberuf verdienen 
kann und wie dringend Handwerker und Hand-
werkerinnen gebraucht werden (Stichwort: Fach-
kräftemangel). Nach seiner kleinen Rede führte 
er uns durch alle Werkstätten. Wir sahen die Fri-
sör-, die Maler und Lackierer-, die Elektriker-, die 
Goldschmiede-, die KFZ-, die Technisches 
Zeichnen- und die Metallwerkstatt. In den Räu-
men des BBZ werden Auszubildende außerhalb 
ihres eigentlichen Betriebs ausgebildet. Außer-
dem stellt das BBZ seine Räume und Ausbilder 
zur Verfügung, um Schulklassen ein Miniprakti-
kum im Rahmen einer Klassenfahrt zu ermögli-

chen. 
Am nächsten Tag 
ging dann die Ar-
beit los. Wieder 
marschierten wir 
zum BBZ. Nach 
der Ankunft gin-
gen alle in ihre 
Werkstatt, in die 

sie sich zuvor ein-
gewählt hatten. Die 

Maler und Lackierer 

stellten mehrere Bilder auf 
aufgezogenen Leinwän-
den her, die sie auch 
später mit nach Hause 
nehmen durften. Hier 
wurden die Techni-
ken Abkleben, Malen 
mit dem Pinsel und 
Tupfen mit dem Na-
turschwamm geübt. 
Die Elektriker bauten 
jeder einen Schaltkreis 
auf einer Spanplatte und am 
Ende leuchtete eine Glühbirne. Die Frisöre frisier-
ten Modellköpfe, die Metallbauer stellten durch Lö-
ten und Biegen ein Geschicklichkeitsspiel her, die 
KFZ-Mechaniker schraubten Bremsscheiben auf 
ein Übungsauto, die Technisches Zeichner/innen 
arbeiteten an Computern an einem Grundriss und 
die Goldschmiedinnen duften ein Schmuckstück 
aus einer Kupferplatte aussägen und mit nach 
Hause nehmen. Am Ende waren alle glücklich mit 
ihrem Minipraktikum. Nachmittags stand noch 
Bowlingspielen auf dem Programm.
Am Donnerstag, unserem letzten Tag, fuhren wir 
noch mit dem Bus nach Goldhausen, einem Stadt-
teil von Korbach, und wanderten zum Eisenberg. 
Hier gibt es ein Besuchergoldbergwerk, das leider 
geschlossen war. Man konnte aber eine Burgruine 
mit einem Turm besichtigen und alle hatten Spaß 
daran, in den alten Gemäuern herum zu klettern. 
Hier entstand auch das gemeinsame Gruppenbild 
beider Klassen. 
Wir fuhren mit dem Bus zurück zur Jugendherber-
ge, wo wir noch zu Mittag aßen. Dann brachen wir 
zu unserer Rückfahrt auf. Um 17.30 Uhr kamen wir 
am Langener Bahnhof an, etwas müde, aber glück-
lich über eine gelungene Klassenfahrt.  

Diego Ciriello & Issraa Belfkih

Klassen 8aH und 8bH in Korbach (08.-10.11.2022)
Handwerksberufe im BBZ ausprobieren

Bläserfahrt nach Bad Homburg
Unterwegs mit Posauen und Trompeten

Die 08aH und 08bH mit ihren beiden Klassenlehrern Frau Jayme und Herr Oettinghaus

Herr Hanke und Frau Macholdt haben die Bläserfahrt begleitet.

In der Zeit vom 15.05. bis 17.05.2023 sind die 
Schülerinnen und Schüler der Bläserklassen und 
des Bläserensembles der Adolf-Reichwein-Schu-
le zum intensiven Üben in die Jugendherberge 
nach Bad Homburg gefahren. Begleitet wurden 
die Schülerinnen und Schüler durch die Musik-

lehrkräfte Sandra Macholdt und Alexander Hanke. 
Neben dem gemeinschaftlichen Üben für das be-
vorstehende Frühlingskonzert in der Aula der 
Adolf-Reichwein-Schule, standen natürlich auch 
gemeinsame Unternehmungen auf dem Tages-
programm.
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10G
Biberwied

(Österreich)

10R
Ahrntal

(Südtirol)

9H
Aktionswoche

Schwarzlichtminigolf
Frankfurter Zoo

Kletterwald Offenbach
Wanderung zum 

Goetheturm
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41. Wintersportwoche
Eine Woche lang perfektes Kaiserwetter
Endlich wieder eine Winter-
sportwoche! Diesen Satz hörte 
man nach zwei entfallenen 
Wintersportwochen von der 
Schüler- und Lehrerschaft glei-
chermaßen. Dementsprechend 
groß war die Vorfreude auf die 
Fahrt.

In dem Zeitraum vom 09. bis 
17.02.2023 haben 75 Schüle-
rinnen und Schüler aus dem 8. 
Jahrgang ihre Wintersportwo-
che im Ahrntal in Südtirol 
(Norditalien) verbracht. 

Für die Schüler ist das jedes 
Mal ein sehr abwechslungsrei-
cher und sportlicher 

Aufenthalt im alpinen Gebirge. 
Viele von ihnen sind das erste 
Mal in einer so eindrucksvollen 
Bergwelt. Mit dem Ahrntal ler-
nen die Schülerinnen und 
Schüler eines der wenigen 
noch naturbelassenen Skisport-
täler kennen. Dort gibt es noch 
bewirtschaftete Berghöfe ohne 
direkte Straßenanbindung. Klei-
nere Gästehäuser herrschen 
vor und “Bausünden” gibt es 
kaum.

Das von St. Johann 5 km ent-
fernt liegende Skigebiet Klaus-
berg ist klein und überschaubar. 

Diese Eindrücke vermitteln sich 
den Schülerinnen und Schülern 
während ihres Aufenthaltes fast 
nebenbei, denn das Hauptau-
genmerk der Veranstaltung liegt 
auf dem Skilauf.

Die pädagogischen Ziele des 
Schulskikurses an der ARS sind 
vielfältiger Natur: Im Vorder-
grund stehen bei beiden Ski-
sportarten die Freude am Ski-
fahren und die Freude an der 
Bewegung in der winterlichen 
Umgebung. Dabei ist die indivi-
duelle Förderung der unter-
schiedlichen Fä-

hig- und Fertigkeiten besonders 
herauszuheben. So sollen so-
wohl Langlaufanfänger als auch 
-fortgeschrittene, alpine Skian-
fänger sowie Fortgeschrittene 
gefördert werden.

Ein weiteres Ziel ist es, in der 
Gruppe zu lernen und sich ge-
genseitig zu helfen. “Es fällt sich 
leichter”, und “es steht sich 
leichter wieder auf”, wenn man 
sieht, dass es anderen auch so 
ergeht und wenn man sich 
selbstverständlich dabei be-
hilflich ist.

Zusätzlich gibt es ein abwechs-
lungsreiches Abendprogramm: 

• Eine Wanderung durch 
den Schnee, um die Örtlich-
keiten kennenzulernen.

• Ein Kicker- und Tischten-
nisturnier, als sportliches 
Kontrastprogramm.

• Ein Rodelabend, an dem es 
mit Reifen, Schlitten und 
Ski-Bikes rasant die Piste 
bergab geht.

• Die legendäre Skishow, wo 
Profis durch die Luft fliegen 
und monströse Schneeraupen 
an einem vorbeifahren.

• Der Diskoabend, an dem alle 
gemeinsam bei lauten Apres-
Ski-Hits tanzen, Preise verlie-
hen werden und die Winter-
sportwoche gefeiert wird.

Florian Strasser &
Andreas Wolf
Organisatoren der Wintersportwoche

Dieses Jahr haben wir zu jedem Tag 

ein kurzes Video erstellt. Die Videos 

sind über den ARS-YouTube-Kanal 

erreichbar!

Weitere Informationen, Videos und Bilder der Wintersportwoche sind über unsere Homepage abrufbar!
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Die Aufregung neben dem Bus 
ist spürbar. Habe ich auch alles 
eingepackt? Oder habe ich den 
Adapter für die englischen 
Steckdosen doch auf dem 
Schreibtisch liegengelassen? 5 
Tage ohne Eltern in einem 
Land, das ich bisher nur im 
Englischbuch gesehen habe – 
das wird spannend werden!

Zum ersten Mal nach 5 Jahren 
Corona-Pause fuhr der 7.Jahr-
gang der Langener Adolf-
Reichwein-Schule nach Eng-
land. Seit 25 Jahren gibt es die-
ses Angebot an der Schule. Alle 
Schüler*innen der 7.Klassen – 

egal ob Gymnasial-, Real- 
oder Hauptschüler*in-

nen – sind ein-
g e l a d e n 

m i t -

zufahren, allerdings muss man 
im Sozialverhalten eine 1 oder 
2 haben, weil das Leben in ei-
ner Gastfamilie eine gewisse 
Anpassungsfähigkeit voraus-
setzt und die große Gruppe un-
ter dem schlechten Benehmen 
Einzelner zu sehr leiden würde. 
Außerdem ist nach dem Brexit 
ein Reisepass für alle Teilneh-
mer*innen Pflicht. Kompliziert 
und teuer ist das Visum, wenn 
jemand einen Reisepass hat, 
der in einem Land ausgestellt 
ist, das nicht zur EU gehört. Nur 
eine Familie ist diesen schwieri-
gen Weg in diesem Jahr gegan-
gen.

Nach der Pandemie stehen 
deutlich weniger Gastfamilien 
als früher zur Verfügung, so 
dass nur Platz für 65 Schü-
ler*innen und 4 Begleitlehrer*in-
nen war (bei der letzten Fahrt 

2018 waren es noch 115). Aber 
diese konnten endlich wieder 
das volle Programm genießen, 
inklusive 3 Stunden Verspätung 
durch die langwierige Abwick-
lung im Fährhafen Calais. Nach 
fast 17 Stunden Anreise konn-
ten die Gastfamilien am späten 
Abend die 13- bis 14-Jährigen 
endlich in Empfang nehmen.

Am 2.Tag fuhr die Gruppe zu-
nächst zu einem nahegelege-
nen großen Supermarkt, denn 
in diesem Jahr hatte das ge-
buchte Reiseunternehmen lei-
der keine Lunchpakete von den 
Familien angeboten. Es war für 
die Lehrkräfte faszinierend zu 
sehen, wie sich ihre Schüler*in-
nen einen Mittagssnack vor-
stellten: Eine Gruppe kaufte 
sich tatsächlich Kokosnüsse, 
aber den Vogel schoss ein 
Schüler ab, der stolz eine Tief-
kühlpizza präsentierte. Auf die 
Frage, wie er sich diese zube-
reiten wolle, konnte der Junge 
allerdings keine befriedigende 

Antwort geben. Weiter 
ging es nach 

Brighton. Nach dem Besuch des 
berühmten Piers folgte eine 
Stadtrallye, bei der die Schü-
ler*innen gezwungen waren, mit 
Einheimischen zu kommunizie-
ren, um dadurch ihre Fremd-
sprachen-Kenntnisse unter Be-
weis zu stellen. Am Nachmittag 
war dann noch ausgiebig Zeit 
für Shopping in Kleingruppen in 
der Altstadt.

Beim 1.Londonausflug lernte 
die Gruppe die englische Haupt-
stadt und deren Sehenswürdig-
keiten wie den Buckingham Pa-
lace und Covent Garden zu Fuß 
kennen. 12 zurückgelegte Kilo-
meter zeigte die Uhr eines Be-
gleitlehrers am Ende des Tages 
an. Zwischendurch besuchte 
man Shakespeares Globe The-
atre, wo leider nur die Hälfte der 
Gruppe auf Grund einer kurzfris-
tigen Erkrankung an einem zu-
sätzlichen Theater-Workshop 
teilnehmen konnte, bei dem die 
Schüler*innen Teile von „Mac-
beth“ spielerisch erarbeiteten.

Am 4.Tag fährt die ARS tra-
ditionsgemäß an der 

K ü s t e 

entlang nach Hastings und zu 
den „Seven Sisters“, der Kliff-
küste im Südosten. Das Wetter 
spielte in diesem Jahr mit, so 
dass die etwas 2-stündige Wan-
derung bei fast 25°C am Strand 
bei Birling Gap einen gemütli-
chen Ausklang finden konnte.

Als die Gruppe am Schlusstag 
London ein zweites Mal besu-
chen wollte, war der Schrecken 
am Morgen groß: Jemand hatte 
ein Busfenster mit einem Stein 
eingeworfen. Doch die ARS hat-
te Glück im Unglück, denn nur 
die Außenscheibe war dabei zu 
Bruch gegangen, die Innen-
scheibe war noch intakt, so 
dass die Reise mit einer kleinen 
Verzögerung (Anzeige bei der 
örtlichen Polizei) weitergehen 
konnte. Nach einem kurzen Zwi-
schenstopp beim Nullmeridian 
in Greenwich fuhr die Gruppe 
mit dem Ausflugsboot stilvoll un-
ter der Tower Bridge durch bis 
zum Big Ben und konnte so al-
les Sehenswerte auf beiden 
Ufern der Themse bequem im 

Sitzen bewundern. Die 
Fahrt mit dem 

London Eye ist bei jeder Eng-
landfahrt seit vielen Jahren für 
die meisten das Highlight ihres 
Englandbesuches. An diesem 
Tag konnte man bei blauem 
Himmel viele Kilometer weit 
über die Hauptstadt blicken und 
jede Menge schöne Fotos 
schießen.

Auch wenn die Gruppe mehr-
mals mit suboptimalen Umstän-
den zu kämpfen hatte (auch das 
Schnellboot am letzten Abend 
sorgte z.B. wieder für eine 3-
stündige Verspätung bei der 
Heimfahrt), wird die Fahrt trotz-
dem allen als einer der Höhe-
punkte ihrer Schulzeit in Erinne-
rung bleiben. Das berichten 
auch ehemalige Teilnehmer*in-
nen der Fahrt immer wieder. 
„Die Englandfahrt ist auch für 
2024 wieder fest gebucht“, er-
zählt Gruppenleiter Achim Weiß, 
der die Fahrt 1998 ins Leben 
gerufen hatte.

Hans Joachim Weiss
Organisator der Englandfahrt

Englandfahrt
Tiefkühlpizza als Lunchpaket
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Früh am Morgen um 5.30 Uhr 
war der Treffpunkt am Frank-
furter Flughafen. Nachdem ge-
klärt war, dass wir eine Gruppe 
sind und daher wegen Überbu-
chung des Fluges nicht einzel-
ne Schüler über Nizza nach 
Rom fliegen können, konnte 
die Studienfahrt beginnen.
Am ersten Tag beschnupper-
ten die 15 Schülerinnen und 
Schüler der Adolf-Reichwein-
Schule noch vorsichtig die 
Klasse 11d von der Dreieich-
schule, doch bald verschwam-
men die Grenzen. Insbesonde-
re am Abend, wenn in den klei-
nen Chalets mit Kochmöglich-
keiten der Tag nach anstren-
genden Märschen quer durch 
Rom von der Piazza del Popo-
lo über die Spanische Treppe 
und das Pantheon  bis hin zur 
Piazza Navona gemütlich aus-
klang.
Die volle Metro ließ so man-
chen Schüler die Frankfurter 
U-Bahn schätzen lernen. Aber 

auch das Wetter war sehr 
wechselhaft. Während sich die 
einen über die wenigen Tage 
mit Sonnenschein freuten wie 
z.B. während der Führung in 
Ostia Antica und nach dem Ta-
gesprogramm abends den 
Pool ausprobierten, waren an-
dere dem Regen nicht böse, 
da ihre Haut der starken Son-
neneinstrahlung nicht stand-
hielt. Umso schöner war es 
dann für diese in der Callixtus-
Katakombe.
Am Donnerstag hatten wir 
schönes Wetter und konnten 
die Aussicht von der Engels-
burg genießen, hier entstan-
den dann auch einige Lieb-
lingsfotos  „Möwe vor Aussicht 
auf Tiber bzw. Petersdom“.
Als Highlight gilt unter der 
Schülerschaft nicht etwa das 
Kolosseum, sondern vielmehr 
der Petersdom. Auch das stun-
denlange Anstehen vor den 
Vatikanischen Museen wird 
vielen in positiver Erinnerung 

bleiben, auch hier konnten viel-
fältige Kontakte geknüpft wer-
den. So werden am Ende nicht 
die Caracalla-Therme, die Ka-
pitolinischen Museen oder der 
Circus Maximus, sondern die 
gemeinsamen Erlebnisse z.B. 
rund um die Straßenhändler, 
die je nach Wetter Sonnenbril-
len oder Regenschirme zu teu-
ren Preisen verkaufen wollten 
und mit denen spaßhaft ge-
feilscht wurde ohne etwas zu 
kaufen, in Erinnerung bleiben.
Einige Schülerinnen warfen 
eine Münze in den Trevibrun-
nen, damit sie wieder zurück-
kommen werden nach Rom. 
Allen hat die Romfahrt sehr gut 
gefallen: „Ich gebe der Rom-
fahrt 10 von 10 Punkten!“.
Am Samstagabend landeten 
alle gesund und zufrieden 
nach einem verspäteten Flug 
wieder in Frankfurt.
Annegret Domhan

Romfahrt vom 08. bis 13. Mai
Auf den Spuren der alten Römer

Annegret Domhan  (hinten rechts) und die Lateinschülerinnen und -schüler der ARS
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Wettbewerb „Schönstes Klassenzimmer“
Wer hat die beste Lernatmosphäre an der ARS?
In der Woche vom 23.01.23 bis 27.01.23 wurden 
die Klassenräume genau betrachtet. Unter den 
einzelnen Klassen herrschte Aufregung und jeder 
wollte den schönsten Klassenraum präsentieren. 
Dafür sollte der Raum natürlich aufgeräumt sein 
und eine angenehme Lernatmosphäre zeigen.

Am Mittwoch war es dann soweit und die Kommis-
sion lief durch die Räume. Bestaunt werden konn-
ten aufgeräumte und teilweise mit Efeu, Girlanden 
oder Lichterketten geschmückte Räume. Es wer-
den Punkte verteilt für sichtbare Schülerergebnis-
se wie beispielsweise Plakate, für gekennzeich-
nete Kehrbesen, für Stundenpläne, Klassenregeln 
und -dienste an den Pinnwänden. Für gepflegte 
Pflanzen gibt es einen Extrapunkt. Ein Blick unter 

die Tische offenbart aber dann doch so manche 
Materialien, die nicht in den dafür vorgesehenen 
Schülerregalen liegen.

Nachdem alle Räume betrachtet wurden, standen 
die Gewinner fest.

Eine Woche später bekommen die Klassen mit 
den „Schönsten Klassenzimmern“ am Tag der 
Zeugnisausgabe ihre Urkunden und die Preisgel-
der des Fördervereins aus den Händen des 1. und 
2. Schülersprechers, der 3. Schülersprecherin 
und Frau Domhan.

Sonderpreise gehen an die Klassen Ika und Ikb. 
Danke an den Förderverein!

31
Jahrgang 5/6: 5aF

Jahrgang 7/8: 7bH

Jahrgang 9/10: 9bH

Jahrgang 5/6: 6aG

Jahrgang 7/8: 7aH

Jahrgang 9/10: 10bG

Jahrgang 5/6: 6bG

Jahrgang 7/8: 7dG

Jahrgang 9/10: 10dG

Die Jury (von links): Berkay Yilmaz (Schülersprecher), Efe Gül (Schülersprecher), Annegret Domhan, Marcus 
Bezold (2. Vorsitzender im Förderverein), Ute Stamm (Schulelternbeirätin), Thomas Noack (1. Vorsitzender im 

Förderverein), Yaren Senel (Schülersprecherin), Michael Becker (Schulleiter),
Hülya Yesilhark (Vertrauenslehrerin) und Dogan Kilic (Vertrauenslehrer)

Das Kuchenbuffet und unsere drei Schulsprecher umringt von engagierten Schülerinnen und Schülern, die die 
Spendenaktion in den Pausen betreut haben. Im Hintergrund sieht man links und rechts Stellwände, die über 

das Erdbeben in der Türkei informieren.

2

Spendenaktion für die Erdbebenopfer
2552 Euro für die Erdbebenopfer in der Türkei und Syrien
Die SV der Adolf-Reichwein-
Schule Langen organisierte ei-
nen Kuchenverkauf und eine 
Spendenaktion zugunsten der 
Erdbebenopfer in der Türkei und 
in Syrien. 

Die Aktion war ein voller Erfolg 
und eine Spende in Höhe von 
2.552,56 Euro konnte einge-
sammelt werden. Viele Klassen 
haben sich durch Kuchen- und 
Geldspenden rege an der Aktion 

beteiligt und dafür möchten wir 
unseren Dank aussprechen. 
Ebenso möchten wir uns bei 
den freiwilligen SchülerInnen 
bedanken, die zwei Tage lang 
an den Ständen Kuchen ver-
kauft und Spendengelder einge-
sammelt haben. 

Die Spendengelder sollen für 
türkische und syrische Waisen-
kinder aus den Erdbebengebie-
ten zugute kommen, welche in 

einem Waisenhaus in Istanbul 
beherbergt werden. 

Die Spende wurde Anfang Juni 
persönlich von den SV-Lehrkräf-
ten der ARS überbracht. Vor Ort 
wird mit den Betroffenen ent-
schieden, wofür das Geld ver-
wendet werden soll. Gedacht ist 
u.a. an Schulsachen, Kleidung, 
etc.
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Frühlingskonzert
Musikalische Einstimmung auf den Frühling
Endlich war es wieder so weit, die Schulgemeinde 
der Adolf-Reichwein-Schule veranstaltete am 
Mittwoch, 24.05.2023, ihr traditionelles Frühlings-
konzert. Schon an den Tagen davor wurde in der 
Aula der Schule fleißig aufgebaut und geprobt. 
Neben Einzelkünstlerinnen und Einzelkünstlern 
standen Darbietungen von der Bläserklasse, den 
Kursen des Darstellenden Spiels, der ARS Band 
A G und Zusammenschlüsse gan-

zer Klassen auf der Sze-
nenfläche der Aula. Ins-

gesamt waren weit 
mehr als 100 Schü-
lerinnen und Schü-
ler an der Planung 

und Durch-
führung des 
Frühlingsfes-
tes beteiligt. 
Nicht verges-
sen sind an 
dieser Stelle 
die Schülerinnen 
und Schüler der 
Bühnentechnik AG, 
geleitet durch Frau 
Sandra Macholdt und Herrn 
Jürgen Strebert, die für ei- nen rei-
bungslosen Ablauf der Pro- ben und des 
Frühlingskonzertes beitru- gen. Einen 

hervorragenden Job machten zudem auch die 
Mentorinnen und Mentoren (Kurs: Schülerinnen 
und Schüler übernehmen Verantwortung), die an 
diesem Abend für einen reibungslosen Einlass 
der Gäste sorgten.

Nach der kurzen Begrüßung der Schulgemeinde 
in der vollbesetzten Aula, durch Herrn Michael Be-
cker, startete auch schon die Gruppe des Darstel-
lenden Spiels von Herrn Johannes Korsch.

Nach dieser Einstimmung auf den 
Frühling überzeugte ein Einzel-
künstler an der Gitarre, begleitet 
durch Herrn Alexander Hanke, 
das Publikum. Mit Gesangsein-
lagen, instrumental Unter-
stützt, begeisterten die durch 
Frau Zeljka Blazevic-Vukovic 

und Herrn Zoran Vukovic vorbereiteten jungen Ta-
lente.

Eine Besonderheit stellten in diesem Jahr Schüle-
rinnen und Schüler der Nachmittagsbetreuung 
dar, die das Stück „Ode an die Freude“, angeleitet 
durch Frau Nadine Behrens, mal anders interpre-
tierten. Nach der Bläserfahrt richtig gut in „fahrt“, 
waren einmal mehr die durch Frau Sandra Ma-
choldt dirigierte Bläserklasse. Mit einem peppigen 

Rock-Medley überzeugten die jungen Musiker 
das Publikum in der Aula.

Das Ende des wunderbaren Abends 
markierten viele bunte Luftballons, 
die es von der Empore in die ap-
plaudierenden Zuhörerinnen und 
Zuhörer des Frühlingsfestes „hin-
abregneten“.
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Frau Dahmer (links) gemeinsam mit zwei engagierten Schülerinnen während ihrer Schicht in der ARS-Hütte auf 
dem Weihnachtsmarkt in Langen.

Angeknüpft an alte Tra-
ditionen waren wir 

nach der Corona-
Pandemie im De-
zember 2022 end-
lich wieder an ei-
nem Wochenende 
auf dem Langener 
Weihnachtsmarkt 

vertreten.

An dem anderen Wo-
chenende war zuvor der 

Weltladen Langen in der Hütte. Gemeinsam mit 
dem Weltladen teilen wir uns seit 2013 eine Hütte 
auf dem Weihnachtsmarkt.

Dieses Jahr haben wir wieder einige Verkaufs-
schlager aus der Vergangenheit ausgepackt und 
angeboten. So gab es Weihnachtsbaumschmuck, 
Räucherhäuschen, Schneemänner, Karten, Ker-
zenständer und Knobelspiele. Neu waren die 
Weihnachtslokomotiven mit Anhängern, die mit 
Weihnachtsdeko beladen waren. Die Idee dazu 
stammte von Frau Tsikou.

Alles was wir verkaufen, wird in verschiedenen 
Klassen und Kursen von Schülerinnen und Schü-
lern hergestellt. Die Schülerinnen und Schüler ha-
ben große Freude daran die Sachen, die sie im 
Unterricht aufwendig hergestellt haben, auf dem 
Weihnachtsmarkt anzubieten und zu verkaufen.

Von dem Erlös auf dem Weihnachtsmarkts kaufen 
wir stets neues Material, Werkzeuge und Maschi-
nen ein. So hat sich dieses Jahr die Werkstatt 
über vier neue Simshobel, einen Dremel-Fräser 
und eine neue Ständerbohrmaschine gefreut.

Andreas Wolf
Organisator des Weihnachts-
marktstands

ARS auf dem Weihnachtsmark
Handgemachter Weihnachtsschmuck

Am Donnerstag den 
15.06.2023 fand zum wieder-
holten mal die Veranstaltung 
„Job & Snack“ am Jugendzen-
trum in Langen statt. Organi-
siert wurde dies von der “Be-
rufsWegeBegleitung“ der Stadt 
Langen. Tatkräftig unterstützt 
wurde Herr Hütter hierbei von 
einigen Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen. 
Die ihm bei der Vorbereitung 
und der Durchführung halfen.
Für die etwa 100 Schülerinnen 
und Schüler des 8. Haupt-
schul- und 9. Realschulzweig 
war dies eine Pflichtveranstal-
tung, um sich im Sinne der 
beruflichen Zukunft besser ori-
entieren zu können. An diesem 
Nachmittag hatten unsere 
Klassen die Möglichkeit sich 
bei den zahlreichen Unterneh-
men rund um das Thema „Aus-
bildung und Co.“ zu informie-
ren. 
Dabei waren etwa Unterneh-
men, wie das Paul-Ehrlich-In-
stitut, Pittler ProRegion, Scho-
der GmbH oder die Stadt Lan-
gen vertreten. Hierbei fanden 
im Zuge der Veranstaltung tolle 
Gespräche zwischen den Ver-
tretern der Unternehmen und 
einzelnen Schülerinnen und 
Schülern statt.
Matthias Zahn
OloV-Beauftragter

Job & Snack
Schülerinnen und Schüler lernen die Arbeitswelt kennen
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Vom 7. Bis 27. Mai fand das Stadtradeln 2023 statt. Von der ARS haben insgesamt 45 Personen teil-
genommen, die zusammen 7.311 km geradelt sind und somit einen großartigen Beitrag zum Klima-
schutz geleistet haben (siehe Urkunde).

Vielen Dank an Chris Scheuermann für die Organisation und die Betreuung unseres Schulaccounts.

Stadtradeln 2023
45 Radelnde der ARS sind 7.311 km geradelt.
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1.184 kg eingespartes CO2 

Die Schüler der AG Börsenspiel mit AG Leiter Achim Weiß bei der Siegerfeier im Dietzenbacher Kino

Börsenspiel der deutschen Sparkassen
ARS räumt beim Börsenspiel ab
Beim Börsenspiel der deutschen Sparkassen 
war die Adolf-Reichwein-Schule in Langen in 
diesem Jahr besonders erfolgreich. In der regio-
nalen Wertung der Sparkasse Langen-Seligen-
stadt belegten gleich 3 Gruppen Plätze in den 
TOP 5 und konnten sich über Geldgewinne zwi-
schen 100€ und 850€ freuen. 
In der Nachhaltigkeitswertung konnte die Grup-
pe „Die Falken“ den regionalen Entscheid gewin-
nen und zusätzlich Platz 2 in Hessen belegen. 
Das bedeutete insgesamt 850€ für die Gruppe. 
Auch Platz 2 regional und Platz 5 in Hessen gin-
gen an eine Gruppe der ARS („TYS“).
Schließlich konnten die beiden jüngsten Teilneh-
mer der Schule (5.Klasse!), die als „Finn und Ian“ 
für ihre Schule antraten, Platz 5 in der Depotge-
samtwertung (regional) gewinnen. 
Im Lehrer*innenwettbewerb gewann der Leiter 
der Börsenspiel-AG der ARS, Achim Weiß, die 
regionale Wertung. Ihm gelang es mit seinen 
Gruppen seit vielen Jahren immer wieder, gute 
Ergebnisse bei diesem Spiel zu erzielen, inklusi-
ve Gewinn der Hessen-Wertung 2004, was da-
mals eine 5-tägige Reise für die Siegergruppe 
nach London als 1.Preis bedeutete.
Alle platzierten Gruppen erhielten ihre Preise 
nach einer mehrjährigen Corona-Pause endlich 
wieder bei einer kleinen Siegerfeier im Dietzen-
bacher Kino.
In der Börsenspiel-AG lernen die Schüler*innen 
frühzeitig wirtschaftliche Zusammenhänge ken-
nen und können sich spielerisch mit dem Kauf 
und dem Verkauf von Aktien beschäftigen. Das 

nächste Spiel beginnt am 4.10.2023.
Wir wünschen der Gruppe bereits jetzt 
schon Viel Erfolg.



www.stadtwerke-langen.de

Werde Teil unseres Teams – wir freuen uns auf Dich!  
Mach es einfach und sende uns Deine vollständige Bewerbung vorzugsweise über  
das Online-Formular auf unserer Karriereseite: 
https://stadtwerke-langen.de/unternehmen/karriere/

Du bist lernbereit, begeisterungsfähig, übernimmst gern 
Verantwortung und hast einen guten Draht zu Menschen?
Dann bist Du bei den Stadtwerken Langen richtig! 
Wir suchen: 

Es erwartet Dich eine zukunftsorientierte Ausbildung mit guten Perspektiven 
und spannenden Aufgaben in einem freundlichen Umfeld.

Auszubildende für den Beruf 
Kaufmann/Kauffrau für 
Büromanagement (m/w/d)

Engagement für die Region. 
Lebensqualität als Ziel.  
Nachhaltigkeit als Mission.

Service-Hotline 06103 595-260Service-Hotline 06103 595-260


